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20.000 Euro für KGS Mechernich
Grundschule und Künstlerin Alex Rix gewinnen mit Kooperation den
„NRW-Preis für Kulturelle Bildung 2025“ in der Kategorie „Schule“
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mit der gestaltenden Künstlerin Alex Rix gewann die Katholische Grundschule Mechernich einen der dreimit der gestaltenden Künstlerin Alex Rix gewann die Katholische Grundschule Mechernich einen der dreimit der gestaltenden Künstlerin Alex Rix gewann die Katholische Grundschule Mechernich einen der dreimit der gestaltenden Künstlerin Alex Rix gewann die Katholische Grundschule Mechernich einen der dreimit der gestaltenden Künstlerin Alex Rix gewann die Katholische Grundschule Mechernich einen der drei
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Mechernich/DüsseldorfMechernich/DüsseldorfMechernich/DüsseldorfMechernich/DüsseldorfMechernich/Düsseldorf - „Als ich
im März die Mail von der Landes-
regierung bekommen habe, muss-
te ich erst nochmal drei Mal
drüber lesen und recherchieren“,
erzählte Ulli Lindner-Moog, Rek-
tor der Katholischen Grundschule
Mechernich (KGS). In Kooperati-
on mit der bildenden Künstlerin
Alex Rix hatte man sich Anfang
Februar mit den geschaffenen kul-
turellen Projekten beim Ministe-
rium für Kultur und Wissenschaft
des Landes NRW für den Preis
beworben - und den „NRW-Preis
für Kulturelle Bildung 2025“ ab-
geräumt. Anfang Mai war es dann
endlich soweit. Gemeinsam mach-

ten sich Lindner-Moog, die stell-
vertretende Schulleiterin Iris Pol-
lender, Rix und acht Schülerinnen
und Schüler (Elias, Fatou, Fiona,
Jack, Jaron, Jihan, Musacab und
Mudasir) auf den Weg. Die Verlei-
hung in der Landeshauptstadt
Düsseldorf verlief kurz und kna-
ckig, dafür aber ausgezeichnet
durch hohen Besuch: Ina Bran-
des, Ministerin für Kultur und Wis-
senschaft des Landes Nordrhein-
Westfalen, und Josefine Paul, Mi-
nisterin für Kinder, Jugend, Fami-
lie, Gleichstellung, Flucht und In-
tegration des Landes Nordrhein-
Westfalen. Neben zwei anderen
Hauptpreisträgern und vier Ent-

wicklungspreisträgern durfte die
aus Mechernich gesandte Grup-
pe einen satten Gewinn einfah-
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ren: den Hauptpreises in der Ka-
tegorie „Schule“ - dotiert mit sat-
ten 20.000 Euro.

Kooperation seit 2019Kooperation seit 2019Kooperation seit 2019Kooperation seit 2019Kooperation seit 2019
Seit 2019 besteht zwischen der
KGS und Alex Rix eine kontinuier-
liche, öffentlich wirksame Koope-
ration unter anderem im Rahmen
von „Kultur und Schule.“ Darunter
Projekte wie „Der Karneval der
Tiere“, „Die Konferenz der Tiere“
(Maskentheater), „Kinderkino“
(Daumenkino bis Stop-Motion),
„Kunstlabor“ (Kunst und Prozes-
se) und „Kunst im Keller“ (offe-
nes Kunstatelier).
Aushängeschild, und das gleich
im doppelten Sinne, ist aber das
Projekt „Future Code“. Hier wähl-
ten teilnehmende Kinder ihren
Lieblingsort im Umkreis. Egal ob
eine Brücke über dem Bachlauf
oder das schattige Plätzchen un-
term Baum. Für die erstellten sie
Audiodateien, in denen sie be-
schrieben, was sie an dieser Stel-
le so schön finden und worauf Pas-
santen unbedingt achten sollten.
An diesen Orten wurden daraufhin
kleine Ausdrücke eines QR-Codes
aufgehangen, die nach dem Ein-
scannen zur passenden Tonspur
führen.

Arbeit in den FerienArbeit in den FerienArbeit in den FerienArbeit in den FerienArbeit in den Ferien

Und dafür nutzten sie sogar ihre
Freizeit in den Ferien. Gemein-
sam mit 23 Kindern der Offenen
Ganztagsschule arbeitete Alex Rix
zwei Wochen an der Aktion „Futu-
re Code“. Parallel dazu entstand,
in Zusammenarbeit mit Lilli Sc-
holz und Anna Lena Höhne, ein
kurzer Begleitfilm zum Projekt.
Dieser war auch Teil der Bewer-

bung für den „NRW-Preis für Kul-
turelle Bildung 2025“ und hat be-
stimmt zum Erfolg beigetragen.
Neben dem jüngsten Erfolg wur-
de die KGS Mechernich bereits
2022 mit „Future-Code“ und 2023
mit „mov(i)e“ als Preisträgerin
des Kinder- und Jugendwettbe-
werbs Kultur im Kreis Euskirchen
ausgezeichnet. Mittlerweile

machte das Projekt auch außer-
halb von Mechernich auf sich Auf-
merksam. So sind beispielsweise
die Grundschule in Zülpich-Wich-
terich, die Gesamtschule Weilers-
wist und der LVR-Max-Ernst-Schu-
le Euskirchen mit im Boot und
helfen ihren Schülerinnen und
Schülern dabei, ihre Lieblingsor-
te zu teilen. Ganz im Sinne der
Initiatorin Rix: „Das hört ja bei
mir nicht auf. Das ist das Beson-
dere daran, dass es nicht nur auf
die Schule beschränkt ist. Die Kin-
der werden gehört!“
Nur durch Unterstützung mög-Nur durch Unterstützung mög-Nur durch Unterstützung mög-Nur durch Unterstützung mög-Nur durch Unterstützung mög-

lichlichlichlichlich
Über den Preis freue sie sich sehr.
„Es ist eine Würdigung für gute
Arbeit“ erzählte sie stolz.
Allerdings nicht ohne noch im sel-
ben Atemzug ihr Team zu loben.
Rund um die gestaltende Künst-
lerin arbeiten außerdem Christi-
an Klünter, Laura Limito, Nils Vos-
sen, Anna Lena Höhne, Lilli Scholz
und Ludger Molitor engmaschig
zusammen. Unterstützt wird das
Projekt „Future Code“ vom Lan-
des-Ministerium für Kultur und
Wissenschaft, dem regionalen
Kulturprogramm NRW, dem Regi-
on Aachen Zweckgemeinschaft,
der metis Stiftung, der Victor Raff
Stiftung, der Kreissparkasse Eus-
kirchen und selbstverständlich der
Katholischen Grundschule Me-
chernich.
Jakob Seibel/pp/ProfiPressJakob Seibel/pp/ProfiPressJakob Seibel/pp/ProfiPressJakob Seibel/pp/ProfiPressJakob Seibel/pp/ProfiPress
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Am Rathaus wird wieder gerockt

Bereits zum neunten Mal findet das Musik-Festival am Bleiberg statt.Bereits zum neunten Mal findet das Musik-Festival am Bleiberg statt.Bereits zum neunten Mal findet das Musik-Festival am Bleiberg statt.Bereits zum neunten Mal findet das Musik-Festival am Bleiberg statt.Bereits zum neunten Mal findet das Musik-Festival am Bleiberg statt.
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Mit Liebe zum Rock und zur Stadt: Passend zum 50-jährigen Jubiläum der Stadt Mechernich läuft dasMit Liebe zum Rock und zur Stadt: Passend zum 50-jährigen Jubiläum der Stadt Mechernich läuft dasMit Liebe zum Rock und zur Stadt: Passend zum 50-jährigen Jubiläum der Stadt Mechernich läuft dasMit Liebe zum Rock und zur Stadt: Passend zum 50-jährigen Jubiläum der Stadt Mechernich läuft dasMit Liebe zum Rock und zur Stadt: Passend zum 50-jährigen Jubiläum der Stadt Mechernich läuft das
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Musik-Festival am 17. Mai mitMusik-Festival am 17. Mai mitMusik-Festival am 17. Mai mitMusik-Festival am 17. Mai mitMusik-Festival am 17. Mai mit
„Bestbesetzung“ zum goldenen„Bestbesetzung“ zum goldenen„Bestbesetzung“ zum goldenen„Bestbesetzung“ zum goldenen„Bestbesetzung“ zum goldenen
Jubiläum der Stadt Mechernich -Jubiläum der Stadt Mechernich -Jubiläum der Stadt Mechernich -Jubiläum der Stadt Mechernich -Jubiläum der Stadt Mechernich -
Spenden gehen an „MechernichSpenden gehen an „MechernichSpenden gehen an „MechernichSpenden gehen an „MechernichSpenden gehen an „Mechernich
Stiftung“Stiftung“Stiftung“Stiftung“Stiftung“
Von Jakob Seibel
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Die Gitarren wer-
den bereits gestimmt, die Stim-
me schonmal aufgewärmt und die
lockige Mähne nochmal nach
hinten geföhnt. Zum neunten Mal
findet am Samstag, 17. Mai, das
beliebte Musik-Festival „Rock am
Rathaus“ statt - und dieses Jahr
gibt es mehr als nur die gute Mu-
sik zu feiern: das 50-jährige Jubi-
läum der Stadtwerdung von Me-
chernich.
Passend zu dieser besonderen Jäh-
rung läuft das Organisationsteam
der gefragten Veranstaltung heiß
auf und kann nun eine Bestbeset-
zung vorstellen. Gleich drei er-
fahrene Cover-Bands bedienen
sich an der ganzen Bandbreite der
Rockgeschichte und spielen viele
der größten Hits live. Dabei geht
ein Teil des Erwirtschafteten an
den guten Zweck: pro verkaufter
Karte spendet der „Mechernicher
Rock am Rathaus e.V.“ einen Euro
an die „Mechernicher Stiftung“.

In „Bestbesetzung“In „Bestbesetzung“In „Bestbesetzung“In „Bestbesetzung“In „Bestbesetzung“
Den Auftakt bilden die „Männer
von Flake“. Mit Klassikern von
„Queen“, „AC/DC“, „Toto“ und
vielen mehr bildet das Programm

einen Querschnitt der letzten vier
Jahrzehnte Rockgeschichte. Ihre
Anfänge fand die Band, beste-
hend aus Joachim „Joga“ Waa-
sem, Georg „Gege“ Zwingmann,
Jürgen „Schroeder“ Schroeder
und Thomas „Eisen“ Kolvenbach
bereits 1991 bei einer Silvester-
party. Seitdem steht eins im Vor-
dergrund: „it`s absolutely live!“
Die Band „Udopie“ fokussiert sich
hingegen, wie der Name bereits
vorahnen lässt, auf die Werke Udo
Lindebergs.
Die achtköpfige Gruppe rund um
Frontsänger und Lindenberg-
Double Veit Lamprecht spielen mit
„Leidenschaft und Hingabe“ Songs
wie „Sonderzug nach Pankow“
oder „Cello“. Sich selbst beschrei-
ben sie als „ein lebendiges Zeug-
nis für die zeitlose Bedeutung von
Lindenbergs Musik.“
„Rockwood“ sind die Dritten im
Bunde.
Die Gruppe rund um Frontsänger
und „Geheimwaffe“ Hagen Gro-
he sowie Gitarrist und Co-Sänger
Frederik Flößel darf sich, neben
anspruchsvollen Live-Auftritten,
vor allem mit Erfahrung auf den
ganz großen Bühnen schmücken.
Rainer Peters (Bass), Ralph Win-
ter (Drums) und Roland Büttgen
(Gitarre), spielten alle drei
ehemals in der „Big Band der Bun-
deswehr“, Keyboarder Thomas

Plötzer bei „Starlight Express“,
Sängerin Kerstin Bauer studierte
klassischen Gesang in New York
und Gitarrist Peter Fischer bei
„Die orthopädischen Strümpfe.“

„Sonst nicht möglich“„Sonst nicht möglich“„Sonst nicht möglich“„Sonst nicht möglich“„Sonst nicht möglich“
Bürgermeister Dr. Hans-Peter
Schick stellte bei der Pressekon-
ferenz im Mechernicher Rathaus
zur Ankündigung von „Rock am
Rathaus“ klar, wie essenziell die
Arbeit des Organisationsteams
und die Unterstützung durch die
Sponsoren sei, „ohne die eine sol-
che Veranstaltung sonst nicht
möglich wäre“.
Das Event sei kaum lukrativ. Umso
ehrenvoller sei es, dass ein Euro
pro verkauftem Ticket an die „Me-
chernich Stiftung“ gespendet wer-
de. Deren Vorsitzender Ralf Cla-
ßen freut sich sehr über die „wich-
tige Hilfe“ und bedankte sich bei
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allen Beteiligten mehrmals für
ihre Unterstützung.
Das im Hof hinter dem Rathaus
stattfindende Event ist einer der
Beiden Höhepunkte des Jubilä-
umsjahres. Anlässlich des 50-jäh-
rigen Daseins als Stadt findet am
9. August in Kommern ein Jubilä-
ums-Fest und am 10. August in
Mechernich eine Sonderausga-
be des legendären Brunnenfes-
tes statt. An diesem Sonntag wer-
den die Männer von Flake erneut
die Bühne rocken - allerdings
dieses Mal vor und nicht am Rat-
haus. An diesem Tag werden be-
ginnend am Rathaus durch die

Die Band „Udopie“ ist erstmals in Mechernich und fokussiert sich aufDie Band „Udopie“ ist erstmals in Mechernich und fokussiert sich aufDie Band „Udopie“ ist erstmals in Mechernich und fokussiert sich aufDie Band „Udopie“ ist erstmals in Mechernich und fokussiert sich aufDie Band „Udopie“ ist erstmals in Mechernich und fokussiert sich auf
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Die „Männer von Flake“ stehen mittlerweile seit insgesamt über 20Die „Männer von Flake“ stehen mittlerweile seit insgesamt über 20Die „Männer von Flake“ stehen mittlerweile seit insgesamt über 20Die „Männer von Flake“ stehen mittlerweile seit insgesamt über 20Die „Männer von Flake“ stehen mittlerweile seit insgesamt über 20
Jahren gemeinsam auf der Bühne. Ihr Können beweisen sie dabei mitJahren gemeinsam auf der Bühne. Ihr Können beweisen sie dabei mitJahren gemeinsam auf der Bühne. Ihr Können beweisen sie dabei mitJahren gemeinsam auf der Bühne. Ihr Können beweisen sie dabei mitJahren gemeinsam auf der Bühne. Ihr Können beweisen sie dabei mit
Songs von „Queen“, „AC/DC“, „Toto“ und vielen anderen. Foto:Songs von „Queen“, „AC/DC“, „Toto“ und vielen anderen. Foto:Songs von „Queen“, „AC/DC“, „Toto“ und vielen anderen. Foto:Songs von „Queen“, „AC/DC“, „Toto“ und vielen anderen. Foto:Songs von „Queen“, „AC/DC“, „Toto“ und vielen anderen. Foto:
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ganze Innenstadt, bis runter zur
Eifelpassage zahlreiche Attrak-
tionen zu finden sein: „Vereine,
Bürgergemeinschaften, Gewer-
betreibende, Ehrenamtliche und
viele andere präsentieren sich
von Ihrer besten Seite!“
Um an allen drei Tagen der Feier-
lichkeiten das „Geburtstagskind“
am Bleiberg entsprechend zu
würdigen, freut sich Bürgermeis-
ter Dr. Hans-Peter Schick Jung
und Alt, egal ob hergezogen oder
seit Generationen hier lebend,
bei den Feierlichkeiten anzutref-
fen: „Sie bilden das Rückgrat
unserer schönen Stadt und bele-

ben sie durch Vereine, ehrenamt-
liches Engagement und mehr.
Diese Gemeinschaft gilt es zu
hegen und zu pflegen!“ Zudem
hofft er, durch die gelungenen
Veranstaltungen weitere regio-
nale Sponsoren „anstecken“ zu
können, um auch in Zukunft

„wichtige Kulturprojekte“ wie
dieses realisieren zu können.

Viele SponsorenViele SponsorenViele SponsorenViele SponsorenViele Sponsoren
Das Musik-Event im Mecherni-
cher Stadtkern wird unterstützt
von „Westenergie“, „Hassel Im-
mobilien“, der „Praxis für Zahn-
heilkunde Dr. Jahnke“, der
„Bohsem Immobilien & Service
GmbH“, der „MCT GmbH“, dem
„Spezialistenteam“, dem „Rat-
haus Bistro“, dem „Restaurant
Treffpunkt“, „Intercoiffure DD
Hairdesign“, „MK-Tortende-
sign“, dem „Wochenspiegel“,
dem „Deutschen Roten Kreuz“,
„Rewe Andre Schäfer oHG“, dem
„Juwelier Oliver Wetzel“, der
„Kreissparkasse Euskirchen“ und
„Optic Himmrich.“
Karten für „Rock am Rathaus“
kosten im VVK 25 Euro (Sitzplät-
ze 28 Euro) und an der AK 30
Euro (Sitzplätze 32 Euro). VVK-
Karten gibt es in Mechernich bei
„Nette´s Hobbylädchen“ (Sitz-
platz-Karten nur hier), „Optic
Himmrich“, dem „Rathaus-Bist-
ro“ und der „Puszta-Hütte“. In
Zülpich wird man beim „Versi-
cherungsmakler Bohsem“, in
Euskirchen bei der „DEVK-Versi-
cherung Carlo Flaschentreher“
fündig. Online geht das ganze
über www.ticket-regional.de.
pp/ProfiPresspp/ProfiPresspp/ProfiPresspp/ProfiPresspp/ProfiPress
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Entwidmung einer Friedhofsfläche

Öffentliche Bekanntmachung

Auf dem neuen Friedhof in Glehn befindet sich eine nicht genutzte Fried-
hofsfläche, wo bis zum jetzigen Zeitpunkt keine Beisetzungen durchge-

führt wurden. Eine Prognose zur Notwendigkeit der Fläche hat gezeigt,
dass durch die Vielzahl an Urnenbesetzungen, ein Teil der am 20.04.1987
gewidmeten Fläche nicht notwendig ist. Hingegen damaliger Prognosen
finden heute deutlich mehr Urnenbeisetzungen statt. Diese bedürfen
deutlich weniger Fläche, daher wird der unten ausgewiesene Teil nicht
benötigt. Daher beabsichtigt die Stadtverwaltung Mechernich die Entwid-
mung der Friedhofsfläche gem. § 5 der zurzeit gültigen Friedhofssatzung.
Sollten bis zum 20.06.2025bis zum 20.06.2025bis zum 20.06.2025bis zum 20.06.2025bis zum 20.06.2025 keine berechtigten Einwände hiergegen
vorgebracht werden, wird die Friedhofsverwaltung die Friedhofsfläche
einer anderen Verwendung zuführen.
Die Eigenschaft der Friedhofsfläche als Ruhestätte der Toten geht durch
die Entwidmung verloren.
Mechernich, den 08.05.2025
Der Bürgermeister
gez. Dr. Schick

Aufhebung des Bebauungsplans NrAufhebung des Bebauungsplans NrAufhebung des Bebauungsplans NrAufhebung des Bebauungsplans NrAufhebung des Bebauungsplans Nr..... 36 -BP- „Kölner Str 36 -BP- „Kölner Str 36 -BP- „Kölner Str 36 -BP- „Kölner Str 36 -BP- „Kölner Straße“ in Kaße“ in Kaße“ in Kaße“ in Kaße“ in Kommern;ommern;ommern;ommern;ommern;
hier:
Bekanntmachung des Bekanntmachung des Bekanntmachung des Bekanntmachung des Bekanntmachung des AufstellungsbeschlussesAufstellungsbeschlussesAufstellungsbeschlussesAufstellungsbeschlussesAufstellungsbeschlusses -gem. § 2 Abs. 1 S.2 Bauge-
setzbuch -BauGB
Beteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der ÖffentlichkBeteiligung der Öffentlichkeiteiteiteiteit -gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch -BauGB-
a. Der Ausschuss für Planung, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz des Rates
der Stadt Mechernich, hat in seiner Sitzung am 06.05.2025 gemäß § 2 Abs.
1 BauGB die Aufhebung des Bebauungsplans Nr.36 -BP- beschlossen.
b. In gleicher Sitzung wurde gemäß § 3 Abs. 1 BauGB die Beteiligung der
Öffentlichkeit, im Verfahren zum o.g. Bebauungsplan-BP- beschlossen.
Ziel und Zweck für die Aufhebung des am 03.07.1998 in Kraft getretenen
Bebauungsplan BP 36 „Kölner Straße“ in Kommern sowie in der 1. Bis 4.
Änderung, ist das Erfordernis der Regelung und Neuordnung des Baupla-
nungsrechts. Den konkret auslösenden Anlass für die Aufhebung des Bebau-
ungsplan Nr. 36 bildet das Urteil des Verwaltungsgericht Aachen mit dem
Zeichen 3K1374/21vom 09.10.2024. Der Bebauungsplan Nr. 36 „Mecherni-
cher Weg“, ist unwirksam. Es liegt ein materieller Fehler vor. Der Bebau-
ungsplan Nr. 36 ist mit Blick auf die Festsetzung des Sondergebiets SO1
unwirksam. Es liegt eine unzulässige Kontingentierung vor. Der Bebauungs-
plan Nr. 36 ist damit rechtskräftig inzident als fehlerhaft und damit als
unwirksam erkannt worden. Der Geltungsbereich der Bauleitplanung ergibt
sich aus dem Plan, der Bestandteil dieser Bekanntmachung ist.
Sie erhalten die Gelegenheit sich zur Planung zu äußern und diese zu
erörtern. Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung, Umweltbericht
und Artenschutzrechtlichen Vorprüfung, wird in der Zeit

vom 19.05.2025 bis einschließlich 23.06.2025vom 19.05.2025 bis einschließlich 23.06.2025vom 19.05.2025 bis einschließlich 23.06.2025vom 19.05.2025 bis einschließlich 23.06.2025vom 19.05.2025 bis einschließlich 23.06.2025
auf der Internetseite der Stadt Mechernich unter https://www.mechernich.de/
wirtschaft-und-bauen/bebauungsplaene-flaechennutzungsplaene-im-aktuel-
len-beteiligungsverfahren und auf dem zentralen Beteiligungsportal des
Landes NRW unter https://beteiligung.nrw.de/portal/Mechernich/startseite
veröffentlicht und kann dort eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen,
1. dass während der Dauer der Veröffentlichungsfrist Stellungnahmen abge-
geben werden können.
2. dass die Stellungnahmen elektronischelektronischelektronischelektronischelektronisch, über das zentrale Beteiligungspor-
tal des Landes NRW https://beteiligung.nrw.de/portal/Mechernich/startseite
oder per E-Mail an bauleitplanung@mechernich.de,übermittelt werden sol-
len.
Bei Bedarf können die Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgege-
ben werden.
3. dass nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
4. dass zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet die Unterlagen im oben

genannten Zeitraum auch im Rathaus der Stadt Mechernich, 1. Etage,
Fachbereich 2 -Stadtentwicklung-, zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich
ausliegen, und zwar während der Dienststunden von:
montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrmontags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrmontags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrmontags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrmontags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,,,,,
und donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrund donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrund donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrund donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrund donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.....
Mechernich, den 07.05.2025
Stadt Mechernich - Der Bürgermeister -
Fachbereich 2 -Stadtentwicklung-
Im Auftrag:
gez. Dipl.-Ing. Th. Schiefer
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19. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und
Soziales der Stadt Mechernich am 20.05.2025

Öffentliche Bekanntmachung
Erstellung einer Kommunalen Wärmeplanung für die Stadt Mechernich

Am Dienstag, dem 20.05.2025Dienstag, dem 20.05.2025Dienstag, dem 20.05.2025Dienstag, dem 20.05.2025Dienstag, dem 20.05.2025, findet im Ratssaal der StadtverwaltungRatssaal der StadtverwaltungRatssaal der StadtverwaltungRatssaal der StadtverwaltungRatssaal der Stadtverwaltung
Mechernich (Raum 205, 2. OG), Bergstraße 1, 53894 MechernichMechernich (Raum 205, 2. OG), Bergstraße 1, 53894 MechernichMechernich (Raum 205, 2. OG), Bergstraße 1, 53894 MechernichMechernich (Raum 205, 2. OG), Bergstraße 1, 53894 MechernichMechernich (Raum 205, 2. OG), Bergstraße 1, 53894 Mechernich, die 19.
Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales der Stadt Mecher-
nich statt.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
a) öffentliche Sitzunga) öffentliche Sitzunga) öffentliche Sitzunga) öffentliche Sitzunga) öffentliche Sitzung
Beginn: 17:00 UhrBeginn: 17:00 UhrBeginn: 17:00 UhrBeginn: 17:00 UhrBeginn: 17:00 Uhr
1.1.1.1.1.
Verpflichtung weiterer sachkundigen Bürger/innen und ihrer Stellvertreter/
innen
2.2.2.2.2.
Bekanntgabe des Beschlussprotokolls über die 18. Sitzung des Ausschusses
für Bildung, Kultur und Soziales am 18.03.2025 - öffentlicher Teil -.
3.3.3.3.3.
Sachstandsbericht zur Integrationsarbeit in Mechernich;
hier: 1. Bericht des Integrationsbeauftragen des Caritasverbandes für die
Region Eifel e.V.
2. Bericht des Leiters der Integrationsagentur des DRK Kreisverbandes
Euskirchen e.V.
4.4.4.4.4.
Sachstandsbericht des Stadtsportbundes Mechernich e.V.

5.5.5.5.5.
Sachstandsbericht zum Mechernicher Brunnenfest / Stadtfest am 09. und
10.08.2025
6.6.6.6.6.
Aktuelle Flüchtlingssituation;
hier: Sachstandsbericht der Verwaltung
7.7.7.7.7.
Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
8.8.8.8.8.
Mitteilungen und Anfragen
b) nichtöffentliche Sitzungb) nichtöffentliche Sitzungb) nichtöffentliche Sitzungb) nichtöffentliche Sitzungb) nichtöffentliche Sitzung
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: im  im  im  im  im Anschluss an den öffentlichen SitzungsteilAnschluss an den öffentlichen SitzungsteilAnschluss an den öffentlichen SitzungsteilAnschluss an den öffentlichen SitzungsteilAnschluss an den öffentlichen Sitzungsteil
1.1.1.1.1.
Bekanntgabe des Beschlussprotokolls über die 18. Sitzung des Ausschusses
für Bildung, Kultur und Soziales am 18.03.2025 - nichtöffentlicher Teil -.
2.
Mitteilungen und Anfragen
Mechernich, den 08.05.2025
gez. Dr. Peter Schweikert-Wehner
Ausschussvorsitzender
Der Inhalt der v. g. Bekanntmachung wird auch auf der Internetseite der
Stadt Mechernich www.mechernich.de/bekanntmachungen veröffentlicht.

hier: Öffentlichen Öffentlichen Öffentlichen Öffentlichen Öffentlichen Auslegung des Entwurfs zur KAuslegung des Entwurfs zur KAuslegung des Entwurfs zur KAuslegung des Entwurfs zur KAuslegung des Entwurfs zur Kommunalen ommunalen ommunalen ommunalen ommunalen Wärme-Wärme-Wärme-Wärme-Wärme-
planungplanungplanungplanungplanung

-gemäß § 7 i. V. m. § 13 Abs. 4 Wärmeplanungsgesetz (WPG)-
Der Rat der Stadt Mechernich hat bereits 2023 entschieden eine
Wärmeplanung durchzuführen. Gemäß Landeswärmeplanungsgesetz
(LWPG) ist die Stadt, als planungsverantwortliche Stelle, verpflichtet
einen Wärmeplan zu erstellen.
In der Sitzung des Ausschusses für Planung, Verkehr, Umwelt und
Klimaschutz am 06.05.2025 wurde gemäß § 7 Abs. 1 i.V.m. § 13 Abs. 4
Wärmeplanungsgesetz -WPG- vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 |
Nr. 394), die Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit, der
Träger öffentlicher Belange, der Netzbetreiber sowie weiterer natürli-
che oder juristische Personen beschlossen.
Der Geltungsbereich des Wärmeplans betrifft das gesamte Stadtge-
biet der Stadt Mechernich. Der Wärmeplan wird im regulären Verfah-
ren aufgestellt. Ziel des Verfahrens ist es, die Möglichkeiten der
Umstellung der Wärmeversorgung auf erneuerbare Energien zu prüfen
und darzustellen, um einen Beitrag zur treibhausgasneutralen Wär-
meversorgung bis 2045 (Klimaschutzziel der Bundesregierung) zu leis-
ten. Die Wärmeplanung stellt dabei ein informelles Planungsinstru-
ment dar und hat keine rechtlich bindende Außenwirkung d.h. daraus
ergeben sich keine rechtlichen Vorgaben und auch kein detaillierter
Plan zur Umsetzung. Der Wärmeplan schafft vielmehr eine Orientie-
rung welcher Teil des Stadtgebietes für welche Art der möglichen
Wärmeversorgung (leitungsgebunden oder dezentral und in Verbin-
dung mit klimaneutralen Energieträgern) vorrangig geeignet ist.
Mit der Erstellung der kommunalen Wärmeplanung für Mechernich
wurde noch vor Inkrafttreten des WPG begonnen, sodass das Verfah-
ren zur Aufstellung Bestandsschutz nach § 5 WPG bzw. § 3 LWPG NRW
genießt und auf die Durchführung einer Offenlage verzichtet werden
könnte. Ungeachtet dessen erfolgt im Sinne eines stärkeren Beteili-
gungsprozesses sowie einer höheren Transparenz eine Offenlage auf

Grundlage des aktuellen Arbeitsstands.
Der EntwurfEntwurfEntwurfEntwurfEntwurf der Wärmeplanung wird in der Zeit

vom 16.05.2025 bis einschließlich 15.06.2025vom 16.05.2025 bis einschließlich 15.06.2025vom 16.05.2025 bis einschließlich 15.06.2025vom 16.05.2025 bis einschließlich 15.06.2025vom 16.05.2025 bis einschließlich 15.06.2025
als Zwischenbericht auf dem zentralen Beteiligungsportal des Landes
NRW unter https://beteiligung.nrw.de/portal/Mechernich/startseite
veröffentlicht und kann dort eingesehen werden. Alle Betroffenen
erhalten innerhalb der o.g. Frist die Möglichkeit der Einsichtnahme in
den Entwurf. Innerhalb der Frist können zudem Stellungnahmen abge-
geben werden.

Die Prüfung der Stellungnahmen erfolgt durch die Verwaltung unter
fachlicher Beteiligung der e-regio GmbH & Co. KG, die als Dienstlei-
ster mit der Erstellung der kommunalen Wärmeplanung beauftragt ist.
Relevante Hinweise fließen anonym in den Wärmeplan ein. Der Endbe-
richt der kommunalen Wärmeplanung wird weitere Kapitel, Ausarbei-
tungen zu Maßnahmen, genauere Ausarbeitungen zu Fokusgebieten
und anonymisierte relevante Rückmeldungen aus der Beteiligung
umfassen. Die kommunale Wärmeplanung wird voraussichtlich im
Herbst 2025 fertiggestellt sein und den zuständigen politischen Gre-
mien in öffentlichen Sitzungen zur Beratung und zum Beschluss vorge-
legt.
Weitere umfangreiche Informationen zur Kommunalen Wärmeplanung
finden Sie unter: www.mechernich.deine-waermewende.de
Es wird darauf hingewiesen,
1. dass während der Dauer der Veröffentlichungsfrist Stellungnah-

men abgegeben werden können,
2. dass die Stellungnahmen elektronischelektronischelektronischelektronischelektronisch, über das zentrale Beteili-

gungsportal des Landes NRW https://beteiligung.nrw.de/portal/
Mechernich/startseite oder per E-Mail an
waermeplanung@mechernich.de übermittelt werden sollen. Bei
Bedarf können die Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg
abgegeben werden,
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3. dass nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen bei der weite-
ren Beschlussfassung und Planung des Wärmeplans unberücksich-
tigt bleiben können,

4. dass zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet die Unterlagen im
oben genannten Zeitraum auch im Rathaus der Stadt Mechernich,
1. Etage, Fachbereich 2 -Stadtentwicklung-, zu jedermanns Ein-
sichtnahme öffentlich ausliegen, und zwar während der Dienst-
stunden von:

montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrmontags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrmontags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrmontags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhrmontags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,,,,,
sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrsowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrsowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrsowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhrsowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

RechtsgrundlagenRechtsgrundlagenRechtsgrundlagenRechtsgrundlagenRechtsgrundlagen: Wärmeplanungsgesetz (WPG) in der Fassung vom
20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) und Landeswärmeplanungs-
gesetz NRW (LWPG) in der Fassung vom 10. Dezember 2024 (GV.NRW.
S. 1177).
Hinweis zum Datenschutz:Hinweis zum Datenschutz:Hinweis zum Datenschutz:Hinweis zum Datenschutz:Hinweis zum Datenschutz: Ihre personenbezogenen Daten sowie Ihre
Stellungnahme werden gemäß Artikel 6 der Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) nur im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung und
Abwägung innerhalb der kommunalen Wärmeplanung gespeichert und
verarbeitet. Mit der Einreichung Ihrer Stellungnahme stimmen Sie der

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ausdrücklich zu. Grund-
sätzlich besteht gegenüber dem Verantwortlichen vorbehaltlich an-
derweitiger Rechtsbestimmungen das Recht auf Auskunft über die
betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, Lö-
schung oder auf Einschränkung der Verarbeitung sowie eines Wider-
spruchs gegen die Verarbeitung und auf Datenübertragbarkeit (Erläu-
terung abrufbar unter https://www.mechernich.de/datenschutz). So-
fern Ihre Daten ausschließlich auf Grund einer Einverständniserklä-
rung verarbeitet werden, kann diese vorbehaltlich anderweitiger
Rechtsbestimmungen jederzeit, mit der Wirkung für die Zukunft, wi-
derrufen werden. Bei der Aufsichtsbehörde (Landesbeauftragte für den
Datenschutz NRW) besteht ein Beschwerderecht. Im Sinne einer
schnellstmöglichen Bearbeitung Ihres Anliegens können Sie sich je-
doch auch direkt an die Datenschutzbeauftragte der Stadt Mechernich
(Herr Jürgen Winand, Bergstraße 1, 53894 Mechernich, 02443/49-
4414, j.winand@mechernich.de) wenden.
Mechernich, den 09.05.2025

DER BÜRGERMEISTER
gez. Dr. H.-P. Schick

Jetzt für Kleinprojekte bewerben

Der Niedrigseilparcours in Blankenheimerdorf wurde auf Initiative desDer Niedrigseilparcours in Blankenheimerdorf wurde auf Initiative desDer Niedrigseilparcours in Blankenheimerdorf wurde auf Initiative desDer Niedrigseilparcours in Blankenheimerdorf wurde auf Initiative desDer Niedrigseilparcours in Blankenheimerdorf wurde auf Initiative des
Pfadfinderstamms Burgfalken und dank der LEADER-Förderung umge-Pfadfinderstamms Burgfalken und dank der LEADER-Förderung umge-Pfadfinderstamms Burgfalken und dank der LEADER-Förderung umge-Pfadfinderstamms Burgfalken und dank der LEADER-Förderung umge-Pfadfinderstamms Burgfalken und dank der LEADER-Förderung umge-
setzt. Bis Ende Mai läuft die nächste Bewerbungsphase für Zuschüsse.setzt. Bis Ende Mai läuft die nächste Bewerbungsphase für Zuschüsse.setzt. Bis Ende Mai läuft die nächste Bewerbungsphase für Zuschüsse.setzt. Bis Ende Mai läuft die nächste Bewerbungsphase für Zuschüsse.setzt. Bis Ende Mai läuft die nächste Bewerbungsphase für Zuschüsse.
Foto: LEADER-Region Eifel/pp/Agentur ProfiPressFoto: LEADER-Region Eifel/pp/Agentur ProfiPressFoto: LEADER-Region Eifel/pp/Agentur ProfiPressFoto: LEADER-Region Eifel/pp/Agentur ProfiPressFoto: LEADER-Region Eifel/pp/Agentur ProfiPress

LEADER-Region Eifel unterstütztLEADER-Region Eifel unterstütztLEADER-Region Eifel unterstütztLEADER-Region Eifel unterstütztLEADER-Region Eifel unterstützt
auch 2025 auch 2025 auch 2025 auch 2025 auch 2025 VVVVVorhaben in den Dörfernorhaben in den Dörfernorhaben in den Dörfernorhaben in den Dörfernorhaben in den Dörfern
der Region - der Region - der Region - der Region - der Region - Anträge sind bis zumAnträge sind bis zumAnträge sind bis zumAnträge sind bis zumAnträge sind bis zum
31. Mai möglich31. Mai möglich31. Mai möglich31. Mai möglich31. Mai möglich
MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Gute Nachrichten für
Vereine und Initiativen aus Mecher-
nich und der Region: Die LEADER-

Region Eifel startet wieder die För-
derung von Kleinprojekten, die das
Leben in den Dörfern bereichern.
Noch bis zum 31. Mai können Anträ-
ge gestellt werden.
Mit dem sogenannten Regionalbud-
get werden unbürokratisch Vorha-

ben mit einem Gesamtvolumen von
bis zu 20.000 Euro unterstützt. Bis
zu 80 Prozent der Kosten können
gefördert werden. Voraussetzung:
Das Projekt bringt einen spürbaren
Mehrwert für die Dorfgemeinschaft.
„Mit dem Regionalbudget können
wir gezielt Initiativen fördern, die
das soziale Miteinander stärken und
für alle zugänglich sind. Es geht dar-
um, das Ehrenamt zu unterstützen
und gleichzeitig die Attraktivität un-
serer Dörfer zu erhöhen“, erklärt Ste-
fan Grießhaber, Vorsitzender der
LEADER-Region Eifel. Wie erfolgreich
die Förderung wirken kann, zeigen
Beispiele aus dem vergangenen Jahr:
In Blankenheimerdorf entstand ein
öffentlich zugänglicher Niedrigseil-
parcours, der Kindern und Jugendli-
chen Bewegung und Teambildung
ermöglicht. Auch der Erlebnis-Pfad
im Schmetterlingspark Höfen wurde
verbessert: Barrierefreie Wege und
neue Informationsangebote eröffnen
jetzt auch Menschen mit Mobilitäts-
einschränkungen ein inklusives Na-
turerlebnis.
Hohe NachfrageHohe NachfrageHohe NachfrageHohe NachfrageHohe Nachfrage
In den Vorjahren war zum Beispiel
auch das „Vereinskartell Floisdorf
e.V.“ in den Genuss einer Förderung
gekommen. Für die Weiterentwick-
lung des Dorfgemeinschaftshauses
zur generationsübergreifenden Be-

gegnungsstätte beantragt gab es
12.689,17 Euro Zuschuss. Der „Jung-
gesellenverein Einigkeit Eicks“ hat-
te zum Beispiel den Bau eines Mai-
baumständers erfolgreich beantragt.
Hier betrugen die Kosten rund
5.866,70 Euro, davon wurden
4.693,36 Euro gefördert. „Die hohe
Nachfrage der vergangenen Jahre
zeigt, wie groß der Bedarf an un-
komplizierter Förderung ist“, sagt
Nicolas Gath, Regionalmanager der
LEADER-Region Eifel. 2024 gingen
53 Projektideen ein, von denen 22
bewilligt wurden. „Auch 2025 hoffen
wir auf zahlreiche kreative und nach-
haltige Projekte.“ Wer einen Antrag
stellen kann sich beim Regionalma-
nagement der LEADER-Region be-
raten lassen. Das Team ist per E-
Mail (leader@naturpark-eifel.de) und
telefonisch unter 02486/911122 er-
reichbar.
Wichtig: Die geförderten Projekte
müssen bis Ende 2025 abgeschlos-
sen sein. Die Mittelvergabe erfolgt
vorbehaltlich der Bewilligung durch
das Ministerium für Landwirtschaft
und Verbraucherschutz NRW.
Weitere Informationen sowie die
Antragsunterlagen gibt es online
unter
www.leader-eifel.de/de/projekte/
Regionalbudget.html
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Nach Schlagabtausch Zustimmung

Rat der Stadt Mechernich debattierRat der Stadt Mechernich debattierRat der Stadt Mechernich debattierRat der Stadt Mechernich debattierRat der Stadt Mechernich debattier-----
te leidenschaftlich über den Haus-te leidenschaftlich über den Haus-te leidenschaftlich über den Haus-te leidenschaftlich über den Haus-te leidenschaftlich über den Haus-
halt 2025 - halt 2025 - halt 2025 - halt 2025 - halt 2025 - VVVVViel Kritik am Kreis Eus-iel Kritik am Kreis Eus-iel Kritik am Kreis Eus-iel Kritik am Kreis Eus-iel Kritik am Kreis Eus-
kirchen - FDP und Grüne stimmenkirchen - FDP und Grüne stimmenkirchen - FDP und Grüne stimmenkirchen - FDP und Grüne stimmenkirchen - FDP und Grüne stimmen
gegen den Etat, der Rest machtegegen den Etat, der Rest machtegegen den Etat, der Rest machtegegen den Etat, der Rest machtegegen den Etat, der Rest machte
den den den den den WWWWWeg frei für das 81 Millioneneg frei für das 81 Millioneneg frei für das 81 Millioneneg frei für das 81 Millioneneg frei für das 81 Millionen
Euro schwere Euro schwere Euro schwere Euro schwere Euro schwere AusgabenpakAusgabenpakAusgabenpakAusgabenpakAusgabenpaketetetetet
Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich - Wenn der CDU-Frakti-
onschef David Ricardo zitiert, die SPD
prompt die „schwäbische Hausfrau“
aufs Tapet bringt und der FDP-Vor-
sitzende die Haushaltslage mit „Mo-
nopoly“ vergleicht, dann ist klar: Es
geht um den Haushalt der Stadt Me-
chernich. Am Ende stimmte der Rat
mit Mehrheit dem Etat für 2025 zu -
bei Gegenstimmen von Grünen und
FDP. Das Zahlenwerk weist bei ei-
nem Volumen von 81 Millionen Euro
an Ausgaben ein Defizit von 4,2 Mil-
lionen Euro aus. Ein nicht ganz so
schlimmes Defizit wie noch Anfang
des Jahres befürchtet. „Wir konnten
den Haushalt gegenüber dem Ent-
wurf um 2,57 Millionen Euro verbes-
sern“, berichtete Kämmerer Ralf Cla-
ßen zu Beginn der Debatte über die
Änderungen, die sich seit der Ein-
bringung ergeben hatten. Vor allem
die reduzierte Kreisumlage, um die
in der Vergangenheit intensiv ge-
stritten wurde, sorgte für diese Ver-
besserung. Doch versöhnlich ge-
stimmt war Ralf Claßen damit nicht.
Er kritisierte erneut heftig die ver-
spätete Mitteilung des Kreises Eus-
kirchen über einen Jahresüberschus-
ses von 17 Millionen Euro für das

Jahr 2023: „Ich finde es sehr überra-
schend und bemerkenswert, dass
dort erst 15 Monate später dieses
Ergebnis bemerkt wird.“ Zuvor hat-
ten die Kämmerer und Bürgermeis-
ter der Kreis Euskirchener Kommu-
nen in einer gemeinsamen Aktion
das Vorgehen des Kreises öffentlich
kritisiert, erst danach kam beim
Kreis Bewegung in die Haushaltsde-
batte. Für Ralf Claßen steht jedenfalls
fest: „Die Kreisumlage hätte noch
deutlicher gesenkt werden können.“

Defizite von heute, Steuern vonDefizite von heute, Steuern vonDefizite von heute, Steuern vonDefizite von heute, Steuern vonDefizite von heute, Steuern von
morgenmorgenmorgenmorgenmorgen

Anschließend war es an den Partei-
en, das Zahlenwerk der städtischen
Kämmerei zu bewerten. Peter Kro-
nenberg (CDU) zitierte dafür den
Ökonomen David Ricardo: „Die De-
fizite von heute sind die Steuern von
morgen.“ Für die CDU sei klar: „Wir
können und sollten nur das ausge-
ben, was wir haben. Das sind wir den
nachfolgenden Generationen schul-
dig.“ Im Fokus seiner Kritik stand
der Kreis Euskirchen. Kronenberg er-
innerte an die ursprünglich geplante
Erhöhung der Kreisumlage um rund
55 Millionen Euro bis 2028. Für Me-
chernich hätte dies allein im kom-
menden Jahr eine Mehrbelastung
von 4,2 Millionen Euro bedeutet.
„Der Kreis bestellt die Musik und
die Kommunen zahlen die Zeche“,
formulierte Kronenberg prägnant.
Zum städtischen Haushalt bekannte
sich die CDU klar: „Wir stehen für

Investitionen in Schulen, Kindergär-
ten, Hochwasserschutz und Dorfge-
meinschaftshäuser.“ Besonders er-
freulich sei, dass 2025 keine Steuer-
erhöhungen notwendig würden: „Die
CDU-Fraktion hat sich sehr lange ge-
gen Steuererhöhungen gesperrt.“
Ob dieser Kurs angesichts der wei-
ter steigenden Kreisumlage dauer-
haft durchgehalten werden könne,
bleibe allerdings fraglich.
Zuletzt verteidigte Kronenberg den
vielfach kritisierten Kauf des Eifel-
tor-Areals. Die Stadt habe mit dem
Erwerb die Chance, die Freizeit- und
Tourismusanlage für die Öffentlich-
keit zu sichern und weiterzuentwi-
ckeln. Die Suche nach privaten Be-
treibern für Hotel, Gastronomie und
Sommerrodelbahn laufe bereits. Kro-
nenbergs Fazit: „Wir leben in schwie-
rigen Zeiten, aber wir in Mechernich
behalten trotz allem die Zukunft un-
serer Stadt im Blick.“
Zustimmung mit BauchschmerzenZustimmung mit BauchschmerzenZustimmung mit BauchschmerzenZustimmung mit BauchschmerzenZustimmung mit Bauchschmerzen

Daniel Decker (SPD) griff das Ricar-
do-Zitat von Kronenberg direkt auf -
und stellte ein anderes Denkmodell
dagegen: „Das ist die Denkweise
der schwäbischen Hausfrau - aber
wenn man sich das als Staat an-
schaut, dann ist der gezwungen,
Schulden zu machen.“ Schulden sei-
en nicht per se schlecht, sondern
Grundlage gesamtwirtschaftlicher
Entwicklung.
Anschließend trug Decker die Rede
vor, die der SPD-Fraktionsvorsitzen-

de Beppo Wassong bereits verfasst
hatte, bevor die Ratssitzung verlegt
werden musste und dadurch seine
Teilnahme unmöglich wurde. Für ei-
nen kurzen Überraschungsmoment
sorgte die Rede Decker, der die gute
Straßen, den bedarfsgerechten öf-
fentlichen Personennahverkehr, funk-
tionierende Schul- und Sozialeinrich-
tungen, Sport- und Freizeitangebote
lobte und das mit dem Satz ver-
knüpfte: „Wir hatten das Glück, mit
Dr. Hans Peter Schick einen fähigen
und umtriebigen Bürgermeister an
der Spitze der Stadt Mechernich zu
haben.“ Aber natürlich blieb an-
schließend auch die Kritik nicht aus,
die eine Opposition schließlich aus-
zeichnet. „Wir wollen Dinge in Me-
chernich besser machen und müs-
sen Themen neu denken lernen“, so
Decker. Kritisch bewertete die SPD
daher die fehlenden Fortschritte bei
der Innenstadtentwicklung und die
dauerhafte Belastung durch die städ-
tische Freizeitgesellschaft: „Ein Kon-
glomerat aus Geschäftsfeldern, das
ohne Alimentierung der Stadt nicht
überleben würde.“
Am Ende rang sich die SPD-Fraktion
zu einer Zustimmung durch - nicht
ohne Verweis auf ihre Verantwor-
tung: „Wir haben uns auf eine Zu-
stimmung geeinigt - mit dem Ver-
sprechen, den Weg zum Wohle aller
Bürgerinnen und Bürger weiter mit-
zugehen.“
Zeitenwende erfordert Zeitenwende erfordert Zeitenwende erfordert Zeitenwende erfordert Zeitenwende erfordert VVVVVerererererantworantworantworantworantwor-----
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Für die UWV machte Dr. Manfred
Rechs klar: „Jammern nützt nichts.
Stattdessen gilt, da, wo wir Einfluss
nehmen können, müssen wir aktiv
Verantwortung übernehmen.“ Er
richtete den Blick über die reinen
Zahlen hinaus: „Wir befinden uns in
einer Zeitenwende. Zusätzlich ha-
ben Fehlentscheidungen auf natio-
naler und internationaler Ebene die
wirtschaftliche Lage erheblich ver-
schlechtert.“ Preissteigerungen, Bü-
rokratielasten und sinkende Förder-
mittel träfen Kommunen wie Me-
chernich besonders hart.
Die UWV plädierte deshalb für eine
klare Priorisierung: „Noch gründli-
cher als bisher gilt es zu überlegen,
wofür wir das geborgte Geld inves-
tieren.“ Sicherheit, Bildung, Gesund-
heit, Hochwasserschutz und die In-
standhaltung der Infrastruktur müss-
ten an oberster Stelle stehen.
In der Siedlungspolitik betonte
Rechs, dass die Stadt weiterhin be-
zahlbaren Wohnraum entwickeln
wolle - inklusive neuer Wohnformen
wie Tiny Houses. Auch im Gewerbe-
bereich verwies er auf Erfolge: „Wir
haben neue Gewerbeflächen gene-
riert und Gewerbesteuerzahler an-
gesiedelt, die unsere Einnahmen
maßgeblich erhöhen.“
Mit Blick auf die Zukunft regte Rechs
an, alternative Finanzierungsmodel-
le wie Crowdfunding oder Koopera-
tionsprojekte im Bereich erneuer-
bare Energien zu prüfen: „Photovol-
taik-Anlagen sollten auf allen Dä-
chern und dort gebaut werden, wo
der Eingriff in die Natur minimal ist.“
Sein Fazit: „Die Zeitenwende hat uns
fest im Griff. Stellen wir uns der Her-

ausforderung und übernehmen ak-
tiv die Verantwortung.“ Die UWV-
Fraktion stimmte dem Haushalt
2025 zu.
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gegegegege
Für die Fraktion von Bündnis 90/Die
Grünen kritisierte Gerd Altmeier
nicht nur die aktuellen Zahlen, son-
dern grundsätzlich die politische Rich-
tung des Haushaltsentwurfs. „Der
Haushalt einer Kommune ist immer
ein Spiegelbild der Politik, die ihn
prägt“, sagte Altmeier eingangs -
und räumte ein, dass Investitionen
in Schulen, Feuerwehr und Hochwas-
serschutz von seiner Fraktion mitge-
tragen würden. Doch es gebe Schat-
tenseiten. „2024 wurde, mit der
Mehrheit von CDU und UWV, der
Kauf des Hotels Eifeltor inklusive
Sommerrodelbahn noch schnell un-
ter Dach und Fach gebracht“, so Alt-
meier. Das sei eine Millioneninvesti-
tion, „die mit der originären städti-
schen Aufgabe der Daseinsvorsorge
so überhaupt nichts zu tun hat“. Auch
andere Projekte wie die
zwischenzeitlich eingestellte „städ-
tische Frittenbude“ seien Sympto-
me einer konzeptlosen Entwicklung.
Besonders scharf kritisierte er die
ungebremste Ausweisung neuer
Baugebiete. Die geplanten 750 neu-
en Wohneinheiten könnten laut Alt-
meier die Einwohnerzahl von Ober-
gartzem und Firmenich „wohl ver-
doppeln“ - mit negativen Auswirkun-
gen auf die Dorfgemeinschaften und
die Umwelt. „Bei der Starkregenka-
tastrophe 2021 waren die Äcker ge-
sättigt. Mit der Flächenversiegelung
in den sogenannten Siedlungs-
schwerpunkten wird dieser Zustand
dann permanent.“
Auch beim Klimaschutz fand Altmei-
er klare Worte: „Haben Sie schon
einmal den Haushaltsentwurf nach
den Begriffen Klima oder Klimaschutz
durchsucht? Auf hunderten Seiten
kommen sie nur zweimal vor.“ Dass
CDU, FDP und UWV im Kreistag auch
noch die Stellen der Klimaschutzko-
ordination gestrichen hätten, sei für
ihn nicht nachvollziehbar. Kein Wun-
der also, dass die Grünen den Haus-
haltsentwurf ablehnten.

„Wir spielen Monopoly“„Wir spielen Monopoly“„Wir spielen Monopoly“„Wir spielen Monopoly“„Wir spielen Monopoly“
Genauso wie die FDP-Fraktion, für
die Oliver Totter griff tief in die bild-
hafte Rhetorikkiste griff: „Es ent-
steht der Eindruck, dass sich mit
fremdem Geld - nämlich unser aller
Steuergeld - gut spielen lässt.“ Die
Situation erinnere ihn an das Brett-
spiel Monopoly: „Man könnte glatt

von einem Kreislauf sprechen, bei
dem immer über den Nutzen, aber
nie über die Kosten gesprochen wird
- man geht zwar über Los, erhält
aber keine 4.000 Euro.“
Er kritisierte, dass der Haushalt auf
altbekannten Einnahmequellen be-
ruhe, ohne neue Perspektiven zu
schaffen. Besonders problematisch
sei die fortlaufende Abhängigkeit von
Grundstücksverkäufen: „Alleine auf
die Ereigniskarte „Grundstücksver-
käufe“ zu setzen, führt zum Ver-
brauch endlicher Flächen und igno-
riert die Folgekosten.“ Diese Folge-
kosten für Infrastruktur - etwa Nah-
verkehr, Kitas und Energieversorgung
- würden in der Debatte oft ausge-
blendet.
Totter ging auch hart mit der städti-
schen Freizeitpolitik ins Gericht. Der
Erwerb der Eifeltor-Anlage sei ein
finanzielles Risiko: „Man weiß schon
jetzt, dass selbst wenn sich jemand
finden lässt, die zu erzielenden Ein-
nahmen die Kosten sicher nicht de-
cken werden.“ Frühere Versuche,
etwa der städtische Foodtruck und
das Bistro, hätten ebenfalls nicht
den erhofften Erfolg gebracht.
Einen klaren Appell richtete die FDP
an die Mehrheit im Rat: „Die Ver-
waltung fordert den Kreis zu Recht
auf, Ausgaben zu kürzen. Aber die
Ereigniskarte „Sparen“ wollen in
Mechernich weder Verwaltung noch
die Mehrheit der Politik ziehen.“ Der
FDP-eigene Antrag, zwei Prozent der
Ausgaben einzusparen, sei ohne
ernsthafte Diskussion abgelehnt wor-
den.
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SchuldenSchuldenSchuldenSchuldenSchulden
AfD-Fraktionssprecher Heinz Fürköt-
ter eröffnete seine Rede mit einem
Dank an die Verwaltung: „Die AfD-
Fraktion bedankt sich bei allen Be-
diensteten der Stadt Mechernich für
die hervorragend geleistete Arbeit.“
Trotz der schwierigen Haushaltslage
betonte Fürkötter die bislang solide
Finanzpolitik der Stadt: „Solides
Haushalten mit Augenmaß führte seit
vielen Jahren zu ausgeglichenen
Haushalten und zu Rücklagen, von
denen andere Städte nur träumen
können.“ Die aktuellen finanziellen
Herausforderungen führte er nicht
auf kommunales Versagen zurück,
sondern auf politische Entscheidun-
gen auf Bundesebene.
„Während wir hier jeden Euro
zweimal umdrehen müssen, werden
anderswo Milliarden verschwendet
- für ideologische Projekte, chaoti-
sche Finanzpolitik, weltfremde Kli-
maprojekte und eine gescheiterte
Migrationspolitik“, kritisierte Fürköt-
ter. Besonders monierte er eine aus-
ufernde Bürokratie und hohe Schul-
denberge: „Doch wenn es um die
Finanzierung der Städte und Ge-
meinden geht, dann heißt es plötz-
lich: Das Geld reicht nicht.“
Sein Fazit: „Die Bürgerinnen und
Bürger haben es verdient, dass ihre
Steuergelder endlich wieder dort
ankommen, wo sie hingehören: in
ihre Heimat, in ihre Städte, in ihre
Sicherheit und in ihre Zukunft.“ Die
AfD werde dem Haushaltsentwurf
zustimmen - „für eine Politik mit
gesundem Menschenverstand“.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Vier Beine für ein Lächeln
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Von Jakob Seibel
Mechernich-KommernMechernich-KommernMechernich-KommernMechernich-KommernMechernich-Kommern - Über 50 Kin-
der tummeln sich auf dem Rasen
des Kommerner Mühlenparks.
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Mittendrin: viele Hunde und kleine,
teils bunte Pferde. Ein ungewöhnli-
cher Anblick. Isabell Riedling und
ihren therapeutischen „Riedlingstie-
ren“ sei Dank. Im Rahmen von „Sport
im Park Kids“ bringt sie mittwochs
von 15 bis 16.30 Uhr Kinderaugen
zum Leuchten - und das komplett
kostenlos. Das Ganze ist Teil von
„Sport im Park“ im Kommerner
Mühlenpark. Bis Freitag, 4. Juli, gibt´s
hier werktags verschiedenste Ange-
bote für Groß und Klein. Für die Er-
wachsenen gibt es in diesem Zeit-
raum von 18 bis 19 Uhr insgesamt 46
Bewegungsangebote.
Hinzu kommt „Sport im Park Kids“,
das auch noch über den eigentlichen
Aktionszeitraum hinaus in den ers-
ten beiden Sommerferienwochen
von 14. bis 25. Juli stattfindet. Die
Angebote für die kleinen Sportler
finden dabei nachmittags von 15 Uhr
bis 16.30 Uhr statt. „Da ist bestimmt
für jeden was dabei“, betont Team-
leiterin Manuela Holtmeier von der
Stadt Mechernich.
Das zeigt sich gut anhand der hohen
Teilnahmezahlen: „Es ist eigentlich
jeden Tag was los“, so Stefan John,
Sportbeauftragter der Stadt und
Geschäftsführer des StadtSportBun-
des. Umso mehr freue er sich, dass
„Sport im Park“ bereits kurz nach
Beginn eine hohe positive Resonanz
gebracht habe: „Auch viele Kinder,
die nur zufällig vor Ort waren, stie-
gen mit Begeisterung in das öffentli-
che und niedrigschwellige Angebot
ein.“

Einmal rundEinmal rundEinmal rundEinmal rundEinmal rund
Isabell Riedling setzt in ihrem klei-
nen aber feinen Betrieb und dessen
Angeboten auf ihre familiäre Unter-
stützung und befellten therapeuti-

schen Begleitern. Auf der großen
Wiese beim „Mühlenpark Bistro“
baut sie in einen Parkour-Kreislauf
auf, den die Kinder mit einem „Ried-
lingstier“ beschreiten können. So
kümmerte sich an diesem sonnigen
Mittwoch beispielsweise Nach-
wuchs-Trainerin Marie um Hündin
Indy und ließ ihre vierpfötige Beglei-
terin durch einen Ring springen.
So bespaßten über 50 Kinder und
viele, meist kleine Hunde wie die
„Miniature American Shepards“
Blue, Ivy und Auri sich gegenseitig.
Ist eine Parkour-Runde beendet, wird
getauscht. So darf jeder mal Hund
oder Pferd mit Leckerlies durch die
Hindernisse führen oder über Stan-
gen springen lassen: „eine einzigar-
tige und neuartige Dimension an The-
rapieangeboten“, so Riedling. Den
Kindern kann man ihre Gelassen-
heit und Entspannung dabei förm-
lich ansehen. Ein gerechtes Arbeits-
zeugnis für gut arbeitende Thera-
pietiere.

Kostenlos dank FluthilfeKostenlos dank FluthilfeKostenlos dank FluthilfeKostenlos dank FluthilfeKostenlos dank Fluthilfe
Die tiergestützten Erlebnisse mit den
Riedlings-Tieren für Kinder können
auch über den Aktionszeitraum hin-
aus kostenfrei gebucht werden. Statt
finden sie dann auf dem Riedling-
Hof in Katzvey.
Der „Arbeiter-Samariter-Bund NRW“
(ASB NRW) unterstützt in Koopera-
tion mit der Stadt Mechernich Be-
troffene noch bis Ende Oktober
mit zehn kostenfreien Terminen pro
betroffenem Kind. Finanziert wurde
das Projekt aus Spendengeldern an
die „Aktion Deutschland Hilft e. V.“
(ADH). „Wir freuen uns wirklich sehr,
vor allem Kinder, aber auch die El-
tern unterstützen zu können. Auch
vier Jahre nach der Katastrophe ist
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die Betroffenheit und Belastung bei
vielen noch sehr hoch“, betont Ute-
Andrea Ludwig vom ASB NRW, zu-
ständig für die Koordination von Flut-
hilfe-Projekten in NRW.
Viele Kinder wüssten gar nicht, dass
es ihnen damit schlecht geht. Gera-
de bei Ereignissen wie der Flut und
der Pandemie sei es wichtig, den
Kindern „wichtigen Beistand und
Aufarbeitung“ zu ermöglichen. Vor-
aussetzung hierfür ist eine „Flutop-
ferbescheinigung“, die man beim
städtischen Ordnungsamt beantra-
gen kann. Melden kann man sich
damit bei mit Isabell Riedling ent-
weder per Mail unter info@the-
horse.eu oder telefonisch unter
0 17 37 20 77 07.

TTTTTiere im iere im iere im iere im iere im VVVVVordergrundordergrundordergrundordergrundordergrund
Auf ihrem Hof in Katzvey bildet die
professionelle und passionierte Tier-
trainerin so manchen Vierbeiner zum
therapeutischen Kumpel aus. The-
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rapie-Hunde bereits seit über zehn
Jahren, kleine und große Therapie-
Pferde seit Anfang 2021. Sie selbst
hat zwölf Hunde und vier Pferde im
Familienbetrieb, in dem auch ihre
Kinder tatkräftig mitanpacken. Hin-
zu kommen 20 Herrchen oder Frau-
chen, die derzeit mit ihrer Fellnase
in Ausbildung auf den Hof kommen.
Doch eines steht, wie selbstverständ-
lich, im Vordergrund: „Meine Hunde
dürfen Hunde und meine Pferde dür-
fen Pferde sein.“
So dürfen sie beispielsweise Pause
machen, wenn sie möchten, haben
freie Tage und können ihre individu-
ellen Stärken ausleben: „So ist der
eine Hund im Klassenraum überfor-
dert, aber perfekt für die ruhigere
Stimmung im Pflege- oder Altenheim
geeignet.“ Trotz geringer Lukrativi-
tät ist es ihre „Berufung“, Kids und
Tieren Freude zu bereiten. Mit Er-
folg: „Viele Kinder sind ruhiger, kön-

nen sich besser konzentrieren oder
schlafen besser!“ Und auch ihre El-
tern können so mal kurz abschalten
und selbst vielleicht Last und Stress
loswerden. Weitere Infos gibt´s ent-
weder unter https://www.the-
dog.net/riedlingstiere/ oder https://
www.the-horse.eu/isa-riedling/.
„Perfekt gestartet“„Perfekt gestartet“„Perfekt gestartet“„Perfekt gestartet“„Perfekt gestartet“
Über 50 Kinder und deren erwach-
sene Begleitpersonen besuchten an
diesem Tag die zweite Ausgabe der
„tiergestützten Erlebnisse mit den
Riedlings-Tieren“, über 30 Kinder
weitere ein Bambini-Fußballange-
bot. „Wir sind also perfekt gestar-
tet!“, freut sich Teamleiterin Manu-
ela Holtmeier von der Stadt Mecher-
nich. „Es war eine Freude, in die
vielen glücklichen Kinderaugen zu
sehen! Mit dem Start von Sport im
Park können wir rundum zufrieden
sein und hoffen auf weiteren Zulauf

Petrus muss ein Radler sein
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Zahlen“ in Mechernich und BadZahlen“ in Mechernich und BadZahlen“ in Mechernich und BadZahlen“ in Mechernich und BadZahlen“ in Mechernich und Bad
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mehr beteiligten sich mit mehr beteiligten sich mit mehr beteiligten sich mit mehr beteiligten sich mit mehr beteiligten sich mit Aktio-Aktio-Aktio-Aktio-Aktio-
nen und Infos im Kommernernen und Infos im Kommernernen und Infos im Kommernernen und Infos im Kommernernen und Infos im Kommerner
MühlenparkMühlenparkMühlenparkMühlenparkMühlenpark
Mechernich/Kreis Euskirchen -Mechernich/Kreis Euskirchen -Mechernich/Kreis Euskirchen -Mechernich/Kreis Euskirchen -Mechernich/Kreis Euskirchen -
Sonnenschein, Frühlingsluft und
zwei abwechslungsreiche Radrou-
ten durch die Eifellandschaft: Der
Raderlebnistag „Radeln nach
Zahlen“ lockte zahlreiche Fahr-
radbegeisterte nach Mechernich
- bei perfektem Wetter, denn of-

fenbar ist Petrus ein Radler Start-
und Zielpunkt war der Mühlen-
park in Kommern - von dort aus
ging es auf die beiden thematisch
gestalteten EifelRadSchleifen
„Wo Ritter Feste feiern“ und „Rö-
merzeit und Mittelalter“.
Gemeinsam gaben Landrat Mar-
kus Ramers, Mechernichs stell-
vertretender Bürgermeister Gün-
ter Kornell und Bad Münsterei-
fels Bürgermeisterin Sabine Prei-
ser-Marian den offiziellen Start-
schuss.
Auch Ralf Claßen, Kämmerer und

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite

bei schönem Wetter“, fügt Stefan
John sichtlich glücklich hinzu. Die
vielen kostenlosen Sportangebote
für Klein und Groß von Volleyball
über Zumba bis hin zu Tai Chi veran-
staltet der KreisSportBund Euskir-
chen e.V. in Kooperation mit der Stadt
Mechernich, dem StadtSportBund,
der „BARMER GEK“, dem ASB NRW
und weiteren Sponsoren wie der „e-
regio“ und der „Knappe+Team
GmbH“. „Sport im Park“ läuft noch
bis Freitag, 4. Juli. „Sport im Park
Kids“ geht mit einem Sommerferi-
en-Programm noch von 14. bis 25.
Juli weiter. Die Verantwortlichen la-
den dabei Jung und Alt ein, sich ab
sofort von montags bis freitags
jeweils auf der großen Wiese am
„Bistro im Mühlenpark“ zu versam-
meln, gemeinsam sportlich zu blei-
ben und - ganz wichtig - Spaß zu
haben. pp/ProfiPresspp/ProfiPresspp/ProfiPresspp/ProfiPresspp/ProfiPress
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renamtliches Team leiteten. Ge-
meinsam absolvierten sie die
Schleifen durch die wunderschö-
ne Nordeifel.
Das Ziel des Aktionstags: Den
Menschen Lust machen aufs Rad-
fahren in der Region und ihnen
gleichzeitig ein sicheres, infor-
matives und unterhaltsames An-
gebot bieten. Wer mindestens
drei von vier Aktionspunkten in
Kommern, Satzvey, Kreuzwein-
garten oder Iversheim anfuhr,
konnte Aufkleber sammeln und
später an einem Gewinnspiel
teilnehmen.
Bewegung und GeschichteBewegung und GeschichteBewegung und GeschichteBewegung und GeschichteBewegung und Geschichte
Inhaltlich bot der Raderlebnis-
tag eine gelungene Mischung aus
Bewegung, Geschichte und Ver-
kehrssicherheit. An der Burg
Satzvey erwartete die Radler mit-
telalterliches Flair, während in
Iversheim mit der römischen

Kalkbrennerei ein echtes High-
light aus der Römerzeit lockte -
passend zum historischen Motto
der Schleifen. In Kreuzweingar-
ten informierte der TuS Kreuz-
weingarten-Rheder am Gasthof
„Zum alten Brauhaus“ über sei-
ne Vereinsarbeit.
Vielfalt wurde am Aktionspunkt
im Mühlenpark in Kommern ge-
boten. Dort konnte die Besucher
unter anderem einen Helm-Test
erleben, den Oberkommissarin
Janine Breuer sowie die Polizei-
hauptkommissarin Julia Braun
und Anke Weber anschaulich prä-
sentierten. Mit einem Gummi-
hammer durften Interessierte auf
einen Dummy schlagen und selbst
erleben, welchen Unterschied ein
Helm bei einem Aufprall macht.
Janine Breuers klare Botschaft:
„Lieber ein Riss im Helm als im
Kopf.“ Daneben checkte die Poli-

Sport-Dezernent der Stadt Me-
chernich, war vor Ort und zeigte
sich begeistert von der regen
Beteiligung und der guten Stim-

mung. Doch nicht nur das. Der
Dezernent schloss sich einer der
beiden geführten Touren an, die
Wilfried Hamacher und sein eh-
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an. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressan. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressan. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressan. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressan. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPress
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zei Fahrräder auf ihre Verkehrs-
sicherheit.
Auch der ADFC Bonn/Rhein-Sieg
war mit Silke Bräkelmann und
Johannes Varelmann vertreten.
Sie informierten über geführte
Radtouren, Radreisen und die po-
litische Arbeit des ADFC, der sich
für bessere Infrastruktur im Rad-
verkehr starkmacht.
Am Stand der Kreisverkehrs-
wacht sorgte Peter Schick für
Aha-Erlebnisse - mit einem so-
genannten „Rauschbrillenpar-
cours“, bei dem man mit einer
Brille, die 0,8 Promille Alkohol
simuliert, über einen Parcours
laufen musste. Keine leichte
Übung und ein eindrucksvoller
Beleg dafür, wie wichtig Konzen-
tration und Nüchternheit beim
Radfahren sind. „Ich kann es ein-
fach nicht nachvollziehen, wenn
Kinder ohne Helm fahren“, so
Schick eindringlich.

Für musikalische Unterhaltung bei Kaffee, Kuchen und kühlen Geträn-Für musikalische Unterhaltung bei Kaffee, Kuchen und kühlen Geträn-Für musikalische Unterhaltung bei Kaffee, Kuchen und kühlen Geträn-Für musikalische Unterhaltung bei Kaffee, Kuchen und kühlen Geträn-Für musikalische Unterhaltung bei Kaffee, Kuchen und kühlen Geträn-
ken im Mühlenpark-Biergarten sorgte die Bergkapelle Mechernich. Ihrken im Mühlenpark-Biergarten sorgte die Bergkapelle Mechernich. Ihrken im Mühlenpark-Biergarten sorgte die Bergkapelle Mechernich. Ihrken im Mühlenpark-Biergarten sorgte die Bergkapelle Mechernich. Ihrken im Mühlenpark-Biergarten sorgte die Bergkapelle Mechernich. Ihr
Auftritt rundete einen rundum gelungenen Tag bestens ab. Foto: RainerAuftritt rundete einen rundum gelungenen Tag bestens ab. Foto: RainerAuftritt rundete einen rundum gelungenen Tag bestens ab. Foto: RainerAuftritt rundete einen rundum gelungenen Tag bestens ab. Foto: RainerAuftritt rundete einen rundum gelungenen Tag bestens ab. Foto: Rainer
Schulz/pp/Agentur ProfiPressSchulz/pp/Agentur ProfiPressSchulz/pp/Agentur ProfiPressSchulz/pp/Agentur ProfiPressSchulz/pp/Agentur ProfiPress

Für die Nordeifel Tourismus präsentierte Dagmar Niederstein (r.) dasFür die Nordeifel Tourismus präsentierte Dagmar Niederstein (r.) dasFür die Nordeifel Tourismus präsentierte Dagmar Niederstein (r.) dasFür die Nordeifel Tourismus präsentierte Dagmar Niederstein (r.) dasFür die Nordeifel Tourismus präsentierte Dagmar Niederstein (r.) das
Rad- und Freizeitangebot der Region, Svea Kiesel vom Kreis EuskirchenRad- und Freizeitangebot der Region, Svea Kiesel vom Kreis EuskirchenRad- und Freizeitangebot der Region, Svea Kiesel vom Kreis EuskirchenRad- und Freizeitangebot der Region, Svea Kiesel vom Kreis EuskirchenRad- und Freizeitangebot der Region, Svea Kiesel vom Kreis Euskirchen
zeigte die EifelRadSchleifen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-zeigte die EifelRadSchleifen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-zeigte die EifelRadSchleifen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-zeigte die EifelRadSchleifen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-zeigte die EifelRadSchleifen. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-
PressPressPressPressPress

Die RVK (Regionalverkehr Köln)
war mit Adam Sealiti und Andre-
as Fengler vor Ort. Sie stellten
das System der Eifel E-Bikes vor
- per App buchbar und ideal ge-
eignet, um die „letzte Meile“
zum ÖPNV klimaschonend zu
überbrücken. Die Räder konnten
direkt getestet werden, während
die Mitarbeiter die Registrierung
und Funktionsweise der App an-
schaulich erklärten.
Erste Hilfe für DrahteselErste Hilfe für DrahteselErste Hilfe für DrahteselErste Hilfe für DrahteselErste Hilfe für Drahtesel
Auch die Nordeifel Tourismus
GmbH war mit Dagmar Nieder-
stein aktiv. Sie präsentierte das
große Rad- und Freizeitangebot
der Region, unterstützt von Svea
Kiesel vom Kreis Euskirchen, die
das Konzept der EifelRadSchlei-
fen und des Knotenpunktsystems
anschaulich präsentierte. Ge-
meinsam mit der Stadt Mecher-
nich und dem Kreis wurde ein
Gemeinschaftsstand betrieben -

Kritischer Blick auf die Technik: Rainer Schulz aus Kommern bot ErsteKritischer Blick auf die Technik: Rainer Schulz aus Kommern bot ErsteKritischer Blick auf die Technik: Rainer Schulz aus Kommern bot ErsteKritischer Blick auf die Technik: Rainer Schulz aus Kommern bot ErsteKritischer Blick auf die Technik: Rainer Schulz aus Kommern bot Erste
Hilfe fürs Rad an und führte kleinere Reparaturen durch. Foto: RonaldHilfe fürs Rad an und führte kleinere Reparaturen durch. Foto: RonaldHilfe fürs Rad an und führte kleinere Reparaturen durch. Foto: RonaldHilfe fürs Rad an und führte kleinere Reparaturen durch. Foto: RonaldHilfe fürs Rad an und führte kleinere Reparaturen durch. Foto: Ronald
Larmann/pp/Agentur ProfiPressLarmann/pp/Agentur ProfiPressLarmann/pp/Agentur ProfiPressLarmann/pp/Agentur ProfiPressLarmann/pp/Agentur ProfiPress

In Satzvey waren rund um den dienstältesten Helfer Thomas KaufmannIn Satzvey waren rund um den dienstältesten Helfer Thomas KaufmannIn Satzvey waren rund um den dienstältesten Helfer Thomas KaufmannIn Satzvey waren rund um den dienstältesten Helfer Thomas KaufmannIn Satzvey waren rund um den dienstältesten Helfer Thomas Kaufmann
(2.v.l.) vier DRK-Ehrenamtler und eine Aktive des Jugendrotkreuz am(2.v.l.) vier DRK-Ehrenamtler und eine Aktive des Jugendrotkreuz am(2.v.l.) vier DRK-Ehrenamtler und eine Aktive des Jugendrotkreuz am(2.v.l.) vier DRK-Ehrenamtler und eine Aktive des Jugendrotkreuz am(2.v.l.) vier DRK-Ehrenamtler und eine Aktive des Jugendrotkreuz am
Start. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressStart. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressStart. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressStart. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressStart. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPress

ein echter Infoknotenpunkt.
Wer mit seinem Fahrrad techni-
sche Probleme hatte oder ein-
fach mal wissen wollte, wann die
Bremsbeläge gewechselt werden
sollten oder wie man eine rosti-
ge Kette pflegt, war bei Alexan-
der Schaffeld, Technikexperten
des ADAC, richtig. Auch Rainer
Schulz vom Kommerner Betrieb
Zweirad Schulz war mit seiner
Werkstatt-Ausrüstung vor Ort,
um den Radlern Erste Hilfe für
ihre Drahtesel zu bieten.
Für Sicherheit entlang der Stre-
cke sorgte das Deutsche Rote
Kreuz. In Kommern war
beispielsweise Céline-Michelle
Derichs im Einsatz, in Satzvey
waren rund um den dienstältes-
ten Helfer Thomas Kaufmann vier
DRK-Helfer und eine Aktive des
Jugendrotkreuz am Start. Zudem
waren zwei Helfer als Fahrrad-
staffel unterwegs. Sie fuhren re-

gelmäßig die Strecke ab, um bei
Bedarf Erste Hilfe zu leisten. Zum
Glück wurde diese Hilfe nicht be-
nötigt.
Für musikalische Unterhaltung
bei Kaffee, Kuchen und kühlen
Getränken im Mühlenpark-Bier-
garten sorgte die Bergkapelle
Mechernich. Ihr Auftritt rundete
einen rundum gelungenen Tag ab,
den Frühstarter bereits um 10
Uhr mit einem Frühstück im Bis-
tro des Mühlenparks hatten be-
ginnen können.
Gabi Schumacher, bei der Stadt
Mechernich zuständig für Touris-
mus und Mit-Organisatorin des
Aktionstags, zog ein positives Fa-
zit: „Das war ein perfekter Auf-
takt in die Fahrradsaison - viele
gut gelaunte Menschen, tolle
Gespräche, informative Angebo-
te und eine richtig gute Atmos-
phäre. Et wor einfach nur schön.“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Reservisten pflegen Gräber

Ausweis nur mit digitalem Passbild

Das Antweilerner Kriegergrab mit orthodoxem Kreuz und in kyrillischerDas Antweilerner Kriegergrab mit orthodoxem Kreuz und in kyrillischerDas Antweilerner Kriegergrab mit orthodoxem Kreuz und in kyrillischerDas Antweilerner Kriegergrab mit orthodoxem Kreuz und in kyrillischerDas Antweilerner Kriegergrab mit orthodoxem Kreuz und in kyrillischer
Schrift gehaltener Gedenkplatte restaurierten (v.l.) die Bundeswehr-Schrift gehaltener Gedenkplatte restaurierten (v.l.) die Bundeswehr-Schrift gehaltener Gedenkplatte restaurierten (v.l.) die Bundeswehr-Schrift gehaltener Gedenkplatte restaurierten (v.l.) die Bundeswehr-Schrift gehaltener Gedenkplatte restaurierten (v.l.) die Bundeswehr-
Reservisten Holger Witzsche, Karl Robert Lang und Karl-Heinz Cuber.Reservisten Holger Witzsche, Karl Robert Lang und Karl-Heinz Cuber.Reservisten Holger Witzsche, Karl Robert Lang und Karl-Heinz Cuber.Reservisten Holger Witzsche, Karl Robert Lang und Karl-Heinz Cuber.Reservisten Holger Witzsche, Karl Robert Lang und Karl-Heinz Cuber.
Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPressFoto: Privat/pp/Agentur ProfiPressFoto: Privat/pp/Agentur ProfiPressFoto: Privat/pp/Agentur ProfiPressFoto: Privat/pp/Agentur ProfiPress

Auftakt der Restaurierungs- undAuftakt der Restaurierungs- undAuftakt der Restaurierungs- undAuftakt der Restaurierungs- undAuftakt der Restaurierungs- und
Wiederinstandsetzungsarbeiten aufWiederinstandsetzungsarbeiten aufWiederinstandsetzungsarbeiten aufWiederinstandsetzungsarbeiten aufWiederinstandsetzungsarbeiten auf
dem Fdem Fdem Fdem Fdem Friedhof in riedhof in riedhof in riedhof in riedhof in AntweilerAntweilerAntweilerAntweilerAntweiler,,,,, wo unter wo unter wo unter wo unter wo unter
anderem 17 Kriegstote des Zwei-anderem 17 Kriegstote des Zwei-anderem 17 Kriegstote des Zwei-anderem 17 Kriegstote des Zwei-anderem 17 Kriegstote des Zwei-
ten ten ten ten ten WWWWWeltkriegs und zehn offenbareltkriegs und zehn offenbareltkriegs und zehn offenbareltkriegs und zehn offenbareltkriegs und zehn offenbar
zaristische Soldaten des Ersten zaristische Soldaten des Ersten zaristische Soldaten des Ersten zaristische Soldaten des Ersten zaristische Soldaten des Ersten WWWWWelt-elt-elt-elt-elt-
kriegs begraben wurdenkriegs begraben wurdenkriegs begraben wurdenkriegs begraben wurdenkriegs begraben wurden
Mechernich-AntweilerMechernich-AntweilerMechernich-AntweilerMechernich-AntweilerMechernich-Antweiler - Neben den
offiziellen Soldaten- und Kriegsop-
fergrabstätten auf dem Mecherni-
cher Friedhof am Johannesberg an
der Alten Kirche gibt es weitere
Kriegsgräber auf den städtischen
Friedhöfen. Die Reservistenkamerad-
schaft Mechernich/Bad Münsterei-
fel hat es sich zur Aufgabe gemacht,
sie, wo nötig, zu restaurieren - und

zu pflegen. Den Auftakt nahmen die
Arbeiten jetzt unter der Leitung von
Oberstabsfeldwebel Holger Witzsche
auf dem Friedhof in Antweiler. Dort
befindet sich zwischen den Grab-
steinen von Pfarrer Josef Wiertz und
Regierungsrat Johann Peter Schrö-
der die mit einem orthodoxen Kreuz
gekrönte und in kyrillischer Schrift
gehaltene letzte Ruhestätte eines
1943 vermutlich in der Gefangen-
schaft gestorbenen Soldaten namens
Nikolai Tschernow. Im Gemein-
schaftsgrab unter diesem Stein lie-
gen auch zehn zaristische Soldaten
aus dem Ersten Weltkrieg, so Holger
Witzsche: Sergej Afanikin, Iwan Tust-

schenko, Alex Sokin, Peter Iwanof,
Ignatz Tutschko, Semion Astaschin,
Nikolai Luschin, Pegassi Suworow,
Akim Kim und Teodor Tschalkow. Ihr
Todesdatum wird in den Unterlagen
des städtischen Mechernicher Fried-
hofsamtes zwischen dem 16. und
30. Oktober 1918 angegeben.
In Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung Mechernich, deren Bau-
hof Material zur Verfügung stellte,
wurden und werden Grabsteine ge-
reinigt und ausgebessert, die Ein-
friedungen erneuert und Blumen
gepflanzt. Neben Holger Witzsche
packten beim Auftakt in Antweiler
auch Hauptfeldwebel Karl-Heinz Cu-
ber, der stellvertretende Vorsitzen-
de der Reservistenkameradschaft
Mechernich/Bad Münstereifel, und
Obergefreiter Karl Robert Lang von
der Altersabteilung der Reservisten
mit an.
Mahnung und GedenkenMahnung und GedenkenMahnung und GedenkenMahnung und GedenkenMahnung und Gedenken
Dr. Ralf Heming, der Vorsitzende der
Reservistenkameradschaft Bad
Münstereifel/Mechernich, schreibt in
einer Presseerklärung: „Am 8. Mai
jährt sich zum achtzigsten Mal das
Ende des Zweiten Weltkrieges. 60
Millionen Tote und verheerende Zer-
störungen waren die Folge des von
Nazi-Deutschland mutwillig begon-
nen Krieges.“ Allein in Nordrhein-
Westfalen lägen 2100 Kriegsgräber-
stätten mit über 330.000 Kriegsto-
ten. Auch die Kriegsgräberstätten in
Mechernich und im Kreis Euskirchen
insgesamt seien ein Teil der lokalen
und regionalen Geschichte, so He-
ming: „Sie sind ein wichtiger Bei-
trag zum Gedenken an die Opfer
und zur mahnenden Erinnerung an
die Schrecken des Krieges.“

Laut Kriegsgräberliste der Gemein-
de Mechernich befinden sich auf dem
Antweilerner Kirchhof 17 Kriegstote
des Zweiten Weltkriegs, fünf deut-
sche Staatsbürger, ein Sowjetsoldat,
ein Pole und zehn Gefallene unbe-
kannter Herkunft. Sie wurden in Ein-
zel- und Gemeinschaftsgräbern bei-
gesetzt, versehen mit sogenannten
„Kissensteinen“ oder gemeinschaft-
lichen Denkmalen.
Holger Holger Holger Holger Holger Witzsche recherchiertWitzsche recherchiertWitzsche recherchiertWitzsche recherchiertWitzsche recherchiert
Namentlich sind beim Friedhofsamt
Mechernich die Grabstellen von Toni
Wolff (* 23.7.1910 - † 19.6.1940) und
dem bereits erwähnten Nikolai
Tschernow (* 1.8.1922 - † 1.5.1943)
erfasst, weiter ein Sammelgrab mit
zehn angeblich unbekannten Toten,
deren Namen Holger  Witzsche aber
in der eingangs erwähnten Aufzäh-
lung zehn zaristischen Soldaten zu-
ordnen könnte.
Kriegsgräber haben ein ewiges Ru-
herecht. Dennoch wurden wohl eini-
ge, in privater Nutzung befindliche
Gräber in der Vergangenheit bereits
abgeräumt. Die verbliebenen Grä-
ber sind in der Nutzungsberechti-
gung der Stadt Mechernich. Bei der
Stadt existieren Namen und Daten
über bereits verschwundene Kriegs-
gräberstätten in Antweiler.
Das Gedenken lasse sich also später
wiederherstellen, so Holger Witz-
sche, dessen Recherchen zu ande-
ren Soldaten- und Kriegsopfergrä-
bern im Stadtgebiet in Zusammen-
arbeit mit der Stadtverwaltung Me-
chernich andauern. Wer Hinweise
geben kann, sollte sich mit dem Re-
servisten in Verbindung setzen un-
ter Tel. (0151) 29 64 55 47.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Seit 1. Mai darf der MechernicherSeit 1. Mai darf der MechernicherSeit 1. Mai darf der MechernicherSeit 1. Mai darf der MechernicherSeit 1. Mai darf der Mechernicher
Bürgerservice keine Fotos mehr inBürgerservice keine Fotos mehr inBürgerservice keine Fotos mehr inBürgerservice keine Fotos mehr inBürgerservice keine Fotos mehr in
Papierform verwenden - Biometri-Papierform verwenden - Biometri-Papierform verwenden - Biometri-Papierform verwenden - Biometri-Papierform verwenden - Biometri-
sche Bilder können über externesche Bilder können über externesche Bilder können über externesche Bilder können über externesche Bilder können über externe
Anbieter mit zertifiziertem Cloud-Anbieter mit zertifiziertem Cloud-Anbieter mit zertifiziertem Cloud-Anbieter mit zertifiziertem Cloud-Anbieter mit zertifiziertem Cloud-
Service erstellt werdenService erstellt werdenService erstellt werdenService erstellt werdenService erstellt werden
Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich - Am 1. Mai ist das
Gesetz zur Stärkung der Sicherheit
im Pass- und Ausweiswesen in Kraft
getreten. „Ab diesem Zeitpunkt
dürfen bundesweit keine Papier-
Passbilder mehr zur Beantragung
von Reisepässen und Personalaus-
weisen akzeptiert werden“, teilt die
Mechernicher Stadtverwaltung mit.
Biometrische Lichtbilder müssen

Wer einen Reisepass oder einenWer einen Reisepass oder einenWer einen Reisepass oder einenWer einen Reisepass oder einenWer einen Reisepass oder einen
Ausweis beantragt, muss seit demAusweis beantragt, muss seit demAusweis beantragt, muss seit demAusweis beantragt, muss seit demAusweis beantragt, muss seit dem
1. Mai über ein digitales Passbild1. Mai über ein digitales Passbild1. Mai über ein digitales Passbild1. Mai über ein digitales Passbild1. Mai über ein digitales Passbild
verfügen. Foto: pixabay/pp/Agen-verfügen. Foto: pixabay/pp/Agen-verfügen. Foto: pixabay/pp/Agen-verfügen. Foto: pixabay/pp/Agen-verfügen. Foto: pixabay/pp/Agen-
tur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPress

dann digital vorliegen. Ziel dieser
Regelung ist es, die Qualität und
Sicherheit der Lichtbilder zu erhö-
hen und das Risiko von gefälschten
Passbildern in Ausweisdokumenten
zu verringern. Da im Bürgerservice
der Stadt Mechernich derzeit noch
keine Möglichkeit besteht, digitale
Lichtbilder an einem Selbstbedie-
nungsterminal zu erstellen, werden
die Bürgerinnen und Bürger gebe-
ten, ihr Lichtbild bei externen An-
bietern erstellen zu lassen. Die müs-
sen speziell für einen Cloud-Ser-
vice zertifiziert sein. Bedeutet: Das
digitale Lichtbild wird nach Erstel-

lung verschlüsselt in eine Cloud
hochgeladen und die abgelichtete
Person erhält einen Data-Matrix-
Code als Ausdruck, den sie beim
Bürgerservice vorlegt. Die Behörde
kann sich mithilfe des Codes das
Bild aus der sicheren Cloud herun-
terladen. Bisher teilnehmende An-
bieter sind Fotostudios, die sich der
Ringfoto GmbH & Co.KG ange-
schlossen haben und unter der
Website www.alfo-passbild.com/Fo-
tograf-in-der-naehe gefunden wer-
den können wie z.B. Hokus Fokus.
Aber auch Drogeriemärkte zählen
zu den zertifizierten Anbietern von

digitalen Lichtbildern.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Gemeinschaft, Glaube, heiliger Georg

Mit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth dieMit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth dieMit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth dieMit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth dieMit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth die
Prozession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und SchaulustigeProzession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und SchaulustigeProzession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und SchaulustigeProzession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und SchaulustigeProzession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und Schaulustige
in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/
Agentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPress

Zahlreiche Menschen säumten Kallmuths Straßen und bestaunten dieZahlreiche Menschen säumten Kallmuths Straßen und bestaunten dieZahlreiche Menschen säumten Kallmuths Straßen und bestaunten dieZahlreiche Menschen säumten Kallmuths Straßen und bestaunten dieZahlreiche Menschen säumten Kallmuths Straßen und bestaunten die
Reiterprozession, bei der auch ganz junge Pilger mitritten. Foto: RonaldReiterprozession, bei der auch ganz junge Pilger mitritten. Foto: RonaldReiterprozession, bei der auch ganz junge Pilger mitritten. Foto: RonaldReiterprozession, bei der auch ganz junge Pilger mitritten. Foto: RonaldReiterprozession, bei der auch ganz junge Pilger mitritten. Foto: Ronald
Larmann/pp/Agentur ProfiPressLarmann/pp/Agentur ProfiPressLarmann/pp/Agentur ProfiPressLarmann/pp/Agentur ProfiPressLarmann/pp/Agentur ProfiPress

Father Patrick Mwanguhya (v.l.), Pfarrer Erik Pühringer, Pater Elias undFather Patrick Mwanguhya (v.l.), Pfarrer Erik Pühringer, Pater Elias undFather Patrick Mwanguhya (v.l.), Pfarrer Erik Pühringer, Pater Elias undFather Patrick Mwanguhya (v.l.), Pfarrer Erik Pühringer, Pater Elias undFather Patrick Mwanguhya (v.l.), Pfarrer Erik Pühringer, Pater Elias und
Pfarrer i.R. Felix Dörpinghaus freuten sich mit Messdiener StefanPfarrer i.R. Felix Dörpinghaus freuten sich mit Messdiener StefanPfarrer i.R. Felix Dörpinghaus freuten sich mit Messdiener StefanPfarrer i.R. Felix Dörpinghaus freuten sich mit Messdiener StefanPfarrer i.R. Felix Dörpinghaus freuten sich mit Messdiener Stefan
Schmitz und den Kaltblütern Thor und Zeus auf den Georgsritt. Foto:Schmitz und den Kaltblütern Thor und Zeus auf den Georgsritt. Foto:Schmitz und den Kaltblütern Thor und Zeus auf den Georgsritt. Foto:Schmitz und den Kaltblütern Thor und Zeus auf den Georgsritt. Foto:Schmitz und den Kaltblütern Thor und Zeus auf den Georgsritt. Foto:
Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressRonald Larmann/pp/Agentur ProfiPressRonald Larmann/pp/Agentur ProfiPressRonald Larmann/pp/Agentur ProfiPressRonald Larmann/pp/Agentur ProfiPress

Ein herzhaftes Lachen: Pater Elias freundete sich vor der Abfahrt mit demEin herzhaftes Lachen: Pater Elias freundete sich vor der Abfahrt mit demEin herzhaftes Lachen: Pater Elias freundete sich vor der Abfahrt mit demEin herzhaftes Lachen: Pater Elias freundete sich vor der Abfahrt mit demEin herzhaftes Lachen: Pater Elias freundete sich vor der Abfahrt mit dem
Festwagen mit den Kaltblütern Thor und Zeus an. Foto: Ronald Larmann/Festwagen mit den Kaltblütern Thor und Zeus an. Foto: Ronald Larmann/Festwagen mit den Kaltblütern Thor und Zeus an. Foto: Ronald Larmann/Festwagen mit den Kaltblütern Thor und Zeus an. Foto: Ronald Larmann/Festwagen mit den Kaltblütern Thor und Zeus an. Foto: Ronald Larmann/
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Ortsbürgermeister Robert OhlerthOrtsbürgermeister Robert OhlerthOrtsbürgermeister Robert OhlerthOrtsbürgermeister Robert OhlerthOrtsbürgermeister Robert Ohlerth
freute sich über die zahlreichenfreute sich über die zahlreichenfreute sich über die zahlreichenfreute sich über die zahlreichenfreute sich über die zahlreichen
Gläubigen, die zu Fuß oder zu Pfer-Gläubigen, die zu Fuß oder zu Pfer-Gläubigen, die zu Fuß oder zu Pfer-Gläubigen, die zu Fuß oder zu Pfer-Gläubigen, die zu Fuß oder zu Pfer-
de am Georgsritt teilnahmen. Erde am Georgsritt teilnahmen. Erde am Georgsritt teilnahmen. Erde am Georgsritt teilnahmen. Erde am Georgsritt teilnahmen. Er
dankte allen Helferinnen und Hel-dankte allen Helferinnen und Hel-dankte allen Helferinnen und Hel-dankte allen Helferinnen und Hel-dankte allen Helferinnen und Hel-
fer für die getane Arbeit. Foto:fer für die getane Arbeit. Foto:fer für die getane Arbeit. Foto:fer für die getane Arbeit. Foto:fer für die getane Arbeit. Foto:
Ronald Larmann/pp/Agentur Pro-Ronald Larmann/pp/Agentur Pro-Ronald Larmann/pp/Agentur Pro-Ronald Larmann/pp/Agentur Pro-Ronald Larmann/pp/Agentur Pro-
fiPressfiPressfiPressfiPressfiPress

Kallmuth feierte seine traditions-Kallmuth feierte seine traditions-Kallmuth feierte seine traditions-Kallmuth feierte seine traditions-Kallmuth feierte seine traditions-
reiche Reiterprozession - Zahl-reiche Reiterprozession - Zahl-reiche Reiterprozession - Zahl-reiche Reiterprozession - Zahl-reiche Reiterprozession - Zahl-
reiche Pilger zogen bei strahlen-reiche Pilger zogen bei strahlen-reiche Pilger zogen bei strahlen-reiche Pilger zogen bei strahlen-reiche Pilger zogen bei strahlen-
dem Sonnenschein hoch zu Rossdem Sonnenschein hoch zu Rossdem Sonnenschein hoch zu Rossdem Sonnenschein hoch zu Rossdem Sonnenschein hoch zu Ross
und zu Fuß zum Georgspütz - Dortund zu Fuß zum Georgspütz - Dortund zu Fuß zum Georgspütz - Dortund zu Fuß zum Georgspütz - Dortund zu Fuß zum Georgspütz - Dort
zelebrierte der Kallmuther Jung,zelebrierte der Kallmuther Jung,zelebrierte der Kallmuther Jung,zelebrierte der Kallmuther Jung,zelebrierte der Kallmuther Jung,
Pater Elias, mit den GläubigenPater Elias, mit den GläubigenPater Elias, mit den GläubigenPater Elias, mit den GläubigenPater Elias, mit den Gläubigen
die Festmesse samt Pferdeseg-die Festmesse samt Pferdeseg-die Festmesse samt Pferdeseg-die Festmesse samt Pferdeseg-die Festmesse samt Pferdeseg-
nungnungnungnungnung
Mechernich-Kallmuth -Mechernich-Kallmuth -Mechernich-Kallmuth -Mechernich-Kallmuth -Mechernich-Kallmuth - Für den
Hauptzelebranten war es eine
Rückkehr an seinen Herzensort -
und für die Gemeinde ein bewe-
gendes Zeichen lebendiger Ge-
meinschaft und gelebten Glau-
bens: Pater Elias, heute Bene-
diktinermönch in Maria Laach
und gebürtiger Kallmuther, fei-
erte in diesem Jahr die Festmes-
se am Georgspütz.
Der traditionelle Georgsritt hat-
te am 1. Mai zahlreiche Reiter-
innen und Reiter, Gläubige und
Schaulustige nach Kallmuth ge-
lockt. Viele waren auch als Fuß-
pilger mit zum Georgspütz gezo-
gen, wo unter freiem Himmel die
Heilige Messe gefeiert und auch
die Pferde gesegnet wurden.
„Ich wollte heute einfach als Kall-
muther Jung hier sein“, begrüß-
te Pater Elias die zahlreichen
Gläubigen.
Schon als Kind sei er beim Ge-
orgsritt dabei gewesen, später
oft zum Gottesdienst am 1. Mai
zurückgekehrt. „Der heilige Ge-
org, den wir heute feiern, war
mir immer schon ein besonderes
Anliegen. Er hat das Böse über-
wunden und das Gute in die Welt
gebracht.“
Neben Pater Elias zelebrierten

der Mechernicher Pfarrer Erik
Pühringer, Father Patrick Mwang-
uhya von der Mechernicher Com-
munio in Christo und Pfarrer i.R.
Felix Dörpinghaus die Festmes-
se.
Die inneren Die inneren Die inneren Die inneren Die inneren Augen leuchtenAugen leuchtenAugen leuchtenAugen leuchtenAugen leuchten
Der Umzug selbst war trotz leicht
geringerer Reiterzahl wieder ein
überaus festlicher Anblick. Zahl-
reiche Reiterinnen und Reiter be-
gleiteten den festlich ge-
schmückten Festwagen, der von
den Kaltblütern Thor und Zeus
vom Nettersheimer Lindenhof
gezogen wurde. Auf dem Kutsch-
bock saßen Kai Simons, bereits
zum vierten Mal, und Dietmar
Evertz, der seit über 30 Jahren

den Wagen sicher durch die Pro-
zession lenkt. Mit an Bord waren
neben den Geistlichen auch die
Kommunionkinder und der stell-

vertretende Landrat Leo Wolter.
Als Messdiener diente Stefan

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite
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Der Mechernicher Pfarrer Erik Pühringer begrüßte die Gläubigen zurDer Mechernicher Pfarrer Erik Pühringer begrüßte die Gläubigen zurDer Mechernicher Pfarrer Erik Pühringer begrüßte die Gläubigen zurDer Mechernicher Pfarrer Erik Pühringer begrüßte die Gläubigen zurDer Mechernicher Pfarrer Erik Pühringer begrüßte die Gläubigen zur
Festmesse am Georgspütz. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-Festmesse am Georgspütz. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-Festmesse am Georgspütz. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-Festmesse am Georgspütz. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-Festmesse am Georgspütz. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur Profi-
PressPressPressPressPress

„Der gemeinsame Glaube will„Der gemeinsame Glaube will„Der gemeinsame Glaube will„Der gemeinsame Glaube will„Der gemeinsame Glaube will
gelebt werden“, betonte der ausgelebt werden“, betonte der ausgelebt werden“, betonte der ausgelebt werden“, betonte der ausgelebt werden“, betonte der aus
Kallmuth stammende Benedikti-Kallmuth stammende Benedikti-Kallmuth stammende Benedikti-Kallmuth stammende Benedikti-Kallmuth stammende Benedikti-
nermönch Pater Elias in seiner Pre-nermönch Pater Elias in seiner Pre-nermönch Pater Elias in seiner Pre-nermönch Pater Elias in seiner Pre-nermönch Pater Elias in seiner Pre-
digt. Foto: Ronald Larmann/pp/digt. Foto: Ronald Larmann/pp/digt. Foto: Ronald Larmann/pp/digt. Foto: Ronald Larmann/pp/digt. Foto: Ronald Larmann/pp/
Agentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPress

Die Aktiven des Musikvereins Kallmuth begleiten die ReiterprozessionDie Aktiven des Musikvereins Kallmuth begleiten die ReiterprozessionDie Aktiven des Musikvereins Kallmuth begleiten die ReiterprozessionDie Aktiven des Musikvereins Kallmuth begleiten die ReiterprozessionDie Aktiven des Musikvereins Kallmuth begleiten die Reiterprozession
und auch die Festmesse musikalisch. Foto: Ronald Larmann/pp/Agenturund auch die Festmesse musikalisch. Foto: Ronald Larmann/pp/Agenturund auch die Festmesse musikalisch. Foto: Ronald Larmann/pp/Agenturund auch die Festmesse musikalisch. Foto: Ronald Larmann/pp/Agenturund auch die Festmesse musikalisch. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur
ProfiPressProfiPressProfiPressProfiPressProfiPress

Auf dem Kutschbock lenken Kai Simons (l.) und Dietmar Evertz denAuf dem Kutschbock lenken Kai Simons (l.) und Dietmar Evertz denAuf dem Kutschbock lenken Kai Simons (l.) und Dietmar Evertz denAuf dem Kutschbock lenken Kai Simons (l.) und Dietmar Evertz denAuf dem Kutschbock lenken Kai Simons (l.) und Dietmar Evertz den
Festwagen, Pfarrer i.R. Felix Dörpinghaus genießt die Fahrt ganzFestwagen, Pfarrer i.R. Felix Dörpinghaus genießt die Fahrt ganzFestwagen, Pfarrer i.R. Felix Dörpinghaus genießt die Fahrt ganzFestwagen, Pfarrer i.R. Felix Dörpinghaus genießt die Fahrt ganzFestwagen, Pfarrer i.R. Felix Dörpinghaus genießt die Fahrt ganz
offensichtlich. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressoffensichtlich. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressoffensichtlich. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressoffensichtlich. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressoffensichtlich. Foto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPress

Für die Sicherheit beim Georgsritt sorgten Ehrenamtliche des DRK Kall,Für die Sicherheit beim Georgsritt sorgten Ehrenamtliche des DRK Kall,Für die Sicherheit beim Georgsritt sorgten Ehrenamtliche des DRK Kall,Für die Sicherheit beim Georgsritt sorgten Ehrenamtliche des DRK Kall,Für die Sicherheit beim Georgsritt sorgten Ehrenamtliche des DRK Kall,
die Polizei und die Freiwillige Feuerwehr. Foto: Ronald Larmann/pp/die Polizei und die Freiwillige Feuerwehr. Foto: Ronald Larmann/pp/die Polizei und die Freiwillige Feuerwehr. Foto: Ronald Larmann/pp/die Polizei und die Freiwillige Feuerwehr. Foto: Ronald Larmann/pp/die Polizei und die Freiwillige Feuerwehr. Foto: Ronald Larmann/pp/
Agentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPress

Schmitz. Die Pferdesegnung, ein
fester Bestandteil des Georgs-
ritts, durfte natürlich nicht feh-
len. Auch Bürgermeister Dr.
Hans-Peter Schick nahm teil und
zeigte sich erneut beeindruckt
von der starken Gemeinschaft,
die diese Tradition Jahr für Jahr
lebendig hält.
In seiner Predigt knüpfte Pater
Elias genau daran an: an die Ge-
meinschaft der Gläubigen, die
auch heute zusammenkommt, um
den Glauben zu feiern und zu
leben. Er bezog sich auf die Jün-
ger von Emmaus, denen beim
Brotbrechen die Augen aufgin-
gen: „Die inneren Augen leuch-
ten nach.
Sie zeigen uns: Es geht um Je-
sus. Er, der uns seine Nähe
schenkt. Er, der uns nahekommt

- im Wort, in der Kommunion und
in unserer Gemeinschaft.“
„Pater Elias, ne Jung ösem Dörp“„Pater Elias, ne Jung ösem Dörp“„Pater Elias, ne Jung ösem Dörp“„Pater Elias, ne Jung ösem Dörp“„Pater Elias, ne Jung ösem Dörp“
Ortsbürgermeister Robert
Ohlerth, selbst tief mit der Tradi-
tion verwurzelt, zeigte sich trotz
der etwas geringeren Reiterzahl
sehr zufrieden: „Es war trotzdem
eine stattliche und beeindrucken-
de Prozession.“ Er freute sich
besonders über die Rückkehr von
Pater Elias: „Er ist ne Jung ösem
Dörp und noch dazu ne jode
Jung“, freute sich der Ortsbür-
germeister über den Besuch des
heimatverbunden Hauptzeleb-
ranten.
Zudem dankte Ohlerth den vie-
len ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern, die schon in den Ta-
gen und Wochen zuvor beim Auf-
bau und bei der Herrichtung der

Georgswiese angepackt hatten.
Polizei und Freiwillige Feuerwehr
sorgten für die Absicherung der
Strecke. Das Deutsche Rote
Kreuz aus Kall war unter der Ein-
satzleitung von Colin Schubert
mit fünf Kräften und zwei Ein-
satzfahrzeugen vor Ort.
Nach der Messe verweilten viele
Besucher noch auf der Georgs-
wiese, um bei herrlichem Wetter
das Beisammensein zu genießen
- ganz im Sinne dessen, was Pa-
ter Elias in seiner Predigt betont
hatte: „Der gemeinsame Glaube
will gelebt werden. Und das ge-
lingt nur, wenn wir uns in diesen
Glauben hineinbegeben - in Ein-
heit und Verantwortung
füreinander, für Mensch, Tier und
Gottes Schöpfung.“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Die Frühkirmes kommt

Beliebte Attraktionen wie die traditionelle Raupen-Beliebte Attraktionen wie die traditionelle Raupen-Beliebte Attraktionen wie die traditionelle Raupen-Beliebte Attraktionen wie die traditionelle Raupen-Beliebte Attraktionen wie die traditionelle Raupen-
bahn werden zur Mechernicher Frühkirmes erwar-bahn werden zur Mechernicher Frühkirmes erwar-bahn werden zur Mechernicher Frühkirmes erwar-bahn werden zur Mechernicher Frühkirmes erwar-bahn werden zur Mechernicher Frühkirmes erwar-
tet. Die beginnt am Freitag, 16. Mai, um 15 Uhr.tet. Die beginnt am Freitag, 16. Mai, um 15 Uhr.tet. Die beginnt am Freitag, 16. Mai, um 15 Uhr.tet. Die beginnt am Freitag, 16. Mai, um 15 Uhr.tet. Die beginnt am Freitag, 16. Mai, um 15 Uhr.
Archivfoto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressArchivfoto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressArchivfoto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressArchivfoto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPressArchivfoto: Ronald Larmann/pp/Agentur ProfiPress

Von Freitag, 16. Mai, bis Montag,Von Freitag, 16. Mai, bis Montag,Von Freitag, 16. Mai, bis Montag,Von Freitag, 16. Mai, bis Montag,Von Freitag, 16. Mai, bis Montag,
19. Mai, verwandeln sich der Me-19. Mai, verwandeln sich der Me-19. Mai, verwandeln sich der Me-19. Mai, verwandeln sich der Me-19. Mai, verwandeln sich der Me-
chernicher Brunnenplatz und derchernicher Brunnenplatz und derchernicher Brunnenplatz und derchernicher Brunnenplatz und derchernicher Brunnenplatz und der
Bleibergplatz wieder in ein ParadiesBleibergplatz wieder in ein ParadiesBleibergplatz wieder in ein ParadiesBleibergplatz wieder in ein ParadiesBleibergplatz wieder in ein Paradies
für kleine und große Kirmesfreundefür kleine und große Kirmesfreundefür kleine und große Kirmesfreundefür kleine und große Kirmesfreundefür kleine und große Kirmesfreunde
Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich -
Der Duft von gebrannten Mandeln
liegt in der Luft, fröhliches Kinderla-
chen schallt über den Platz und die
bunten Lichter der Fahrgeschäfte
kündigen es an: Die Mechernicher
Frühkirmes startet durch. Von Frei-
tag, 16. Mai, bis Montag, 19. Mai,
verwandeln sich der Brunnenplatz
und der Bleibergplatz wieder in ein
Paradies für kleine und große Kir-
mesfreunde. Neben Kinderfahrge-
schäften und Spielbuden dürfen sich

die Besucher auf beliebte Attraktio-
nen wie die traditionelle Raupen-
bahn, den rasanten Scheibenwischer
und den Autoscooter freuen. Für das
leibliche Wohl ist selbstverständlich
bestens gesorgt. „Wir freuen uns,
dass wir auch in diesem Jahr wieder
ein attraktives Angebot für die gan-
ze Familie zusammenstellen konn-
ten“, betont Sascha Suijkerland vom
Vereinskartell Mechernich. „Die
Frühkirmes ist für viele Mecherni-
cherinnen und Mechernicher ein fes-
ter Termin im Jahresverlauf.“ Los geht
es am Freitag ab 15 Uhr, am Sams-
tag öffnen die Fahrgeschäfte bereits
um 14 Uhr, am Sonntag beginnt das
Kirmestreiben um 12 Uhr und am

Montag ab 15
Uhr. Der Betrieb
endet freitags,
samstags und
sonntags jeweils
um 22 Uhr, am
Montag um 20
Uhr. Bereits ab
Dienstag, 12.
Mai, kann es
durch die Aufbau-
arbeiten zu Beein-
t rächt igungen
rund um den Brun-
nenplatz und den
B l e i b e r g p l a t z

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus Rathaus und BürgerschaftAus Rathaus und BürgerschaftAus Rathaus und BürgerschaftAus Rathaus und BürgerschaftAus Rathaus und Bürgerschaft

Sitzungstermine Rat und
Ausschüsse der Stadt Mechernich
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20.05.2025, 20.05.2025, 20.05.2025, 20.05.2025, 20.05.2025, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr: Aus-
schuss für Bildung,
Kultur und Soziales
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17.06.2025, 17.06.2025, 17.06.2025, 17.06.2025, 17.06.2025, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr: Aus-
schuss für Planung, Verkehr,
Umwelt und Klimaschutz
Dienstag, 24.06.2025, 17 UhrDienstag, 24.06.2025, 17 UhrDienstag, 24.06.2025, 17 UhrDienstag, 24.06.2025, 17 UhrDienstag, 24.06.2025, 17 Uhr:
Stadtrat / anschl. Rechnungsprü-
fungsausschuss (nichtöffentliche Sit-
zung)
Zu den öffentlichen Beratungen sind
interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich willkommen. Unter htt-htt-htt-htt-htt-
ps://ps://ps://ps://ps:// mechernich.gremien.infomechernich.gremien.infomechernich.gremien.infomechernich.gremien.infomechernich.gremien.info
steht Ihnen das Bürgerinformations-Bürgerinformations-Bürgerinformations-Bürgerinformations-Bürgerinformations-
system der Stadt Mechernich (BIS)system der Stadt Mechernich (BIS)system der Stadt Mechernich (BIS)system der Stadt Mechernich (BIS)system der Stadt Mechernich (BIS)
für die Informationsrecherche zur
Verfügung. Hier finden Sie Informa-
tionen über den Rat und seine Aus-
schüsse und vor den jeweiligen Sit-
zungen die öffentlichen Beschluss-
vorlagen zu den Tagesordnungspunk-
ten. Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an den Fachbereich 5 - Politik/
Bürgermeisterbüro, Teamleiterin

Rathaus bleibt geschlossen
Stadtverwaltung unternimmt Betriebsausflug
am 13. Juni

Die Mechernicher Stadtverwal-Die Mechernicher Stadtverwal-Die Mechernicher Stadtverwal-Die Mechernicher Stadtverwal-Die Mechernicher Stadtverwal-
tung bleibt am 13. Juni aufgrundtung bleibt am 13. Juni aufgrundtung bleibt am 13. Juni aufgrundtung bleibt am 13. Juni aufgrundtung bleibt am 13. Juni aufgrund
eines Betriebsausflugs geschlos-eines Betriebsausflugs geschlos-eines Betriebsausflugs geschlos-eines Betriebsausflugs geschlos-eines Betriebsausflugs geschlos-
sen. Archivfoto: Steffi Tucholke/sen. Archivfoto: Steffi Tucholke/sen. Archivfoto: Steffi Tucholke/sen. Archivfoto: Steffi Tucholke/sen. Archivfoto: Steffi Tucholke/
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich -Mechernich -
Am Freitag, 13. Juni, bleibt
das Mechernicher Rathaus auf-
grund eines Betriebsausfluges
geschlossen.
Das teilt die Stadtverwaltung
mit.
Ab Montag, 16. Juni, ist das
Rathaus zu den gewohnten Zei-
ten geöffnet.
Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/Jeremias Slenczka/
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

kommen. Die Weierstraße und die
Bergstraße bleiben jedoch auch wäh-

rend der Kirmestage für den Verkehr
geöffnet. pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Herzlichen Glückwunsch an die
Kommunionkinder von St.
Hubertus in Obergartzem
Liebe Kommunionkinder,
am 27. Mai 2025, dem Tag von
Christi Himmelfahrt, feiert ihr das
Fest der 1. Hl. Kommunion. Zu
diesem festlichen Anlass möchte
ich Euch allen und Euren Familien
die allerliebsten Grüße und die

allerbesten Wünsche senden. Ge-
nießt diesen besonderen Tag und
behaltet ihn stets in guter Erin-
nerung.
Stadt Mechernich
Dr. Hans-Peter Schick
Bürgermeister

Manuela Holtmeier,
Tel. 02443/49-4003, E-Mail:
m.holtmeier@mechernich.de
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(Hinweis: Die Verantwortlichkeit
für die unter dieser Rubrik er-
scheinenden Beiträge liegt aus-
schließlich bei den jeweiligen Rats-
fraktionen)

CDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-FraktionCDU-Fraktion

Bürgersprechstunde jeden Donners-
tag von 18 bis 19 Uhr im CDU-Frak-
tionsbüro in Mechernich, Bergstra-
ße 3a (zu erreichen über den Park-
platz des Rathauses, hinter dem
Gebäude der Polizei).
Einzelgespräche nach telefonischer
Vereinbarung während der Bürger-
sprechstunden, Tel.: 02443/
494033, Fax: 02443/495033
E-Mail:
cdu-fraktion@mechernich.de
Internet: www.cdu-mechernich.de
Fraktionsvorsitzender der CDU-Frak-
tion: Peter Kronenberg

SPD-FraktionSPD-FraktionSPD-FraktionSPD-FraktionSPD-Fraktion

Bürgersprechstunde jeden Mon-
tag von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
oder nach Vereinbarung (Bertram
Wassong 0171 - 4101629) in der
SPD-Geschäftsstelle, Bergstr. 17.
Geschäftsstelle der SPD: Bergstr.
17, 53894 Mechernich
Tel.: 02443/49-4034
Fax: 02443/49-5034
E-Mail:
spd-fraktion@mechernich.de
Internet: www.spd-mechernich.de

UWV-FraktionUWV-FraktionUWV-FraktionUWV-FraktionUWV-Fraktion

Bürgersprechstunde jeden 1. Don-
nerstag im Monat von 18 bis 19.30
Uhr (oder nach Vereinbarung)
in der UWV-Geschäftsstelle in
53894 Mechernich, Bahnstr. 8.
Tel.: 02443/2424

FDP-FraktionFDP-FraktionFDP-FraktionFDP-FraktionFDP-Fraktion

FDP-Fraktions-Geschäftsstelle:
Weierstraße 32,
53894 Mechernich
Tel.: 02443/49-4031
Fax: 02443/9029585
Internet: www.fdp-mechernich.de
E-Mail:
fdp-fraktion@mechernich.de
Fraktionsvorsitzender der FDP-
Fraktion: Oliver Totter
Sie sind zu unseren Fraktionssit-
zungen recht herzlich eingeladen.
Diese sind öffentlich und finden
immer Mittwochs vor den Rats-

GRÜNE-FraktionGRÜNE-FraktionGRÜNE-FraktionGRÜNE-FraktionGRÜNE-Fraktion

GRÜNE-Fraktionsbüro
Weierstraße 32,
53894 Mechernich
Telefon: 02443/494035
E-Mail: gruene-
fraktion@mechernich.de
Internet: www.gruene-
mechernich.de
Fraktionsvorsitzende:
Nathalie Konias
Terminvereinbarungen auch nach
telefonischer Absprache.
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer Absprache:
Tel. 02443/9048000

Fax: 02443/2481
E-Mail:
uwv-fraktion@mechernich.de
Internet: www.uwv.de
Fraktionsvorsitzender:
Dr. Manfred Rechs

oder Ausschusssitzungen ab 19.00
Uhr in unserer Geschäftsstelle
statt. Die Bürgersprechstunde fin-
det nach telefonischer Vereinba-
rung unter 0177-3083822 statt.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Haushaltsdebatte in Mechernich
SPD plädiert für mehr Sachlichkeit
In den letzten Monaten entstand
der Eindruck, dass die diesjährige
Haushaltsdebatte weniger der Haus-
halt der Stadt betrifft, sondern pri-
mär den des Kreises. Bei näherer
Betrachtung stellte sich das als eine
fragwürdige Kampagne der CDU
heraus, nur um dem Landrat zu scha-
den. Die SPD-Fraktion im Stadtrat in
Mechernich plädierte hierbei jedoch
für eine sachliche Darstellung. So
stellte der Stellvertretende SPD-Frak-
tionsvorsitzende, Daniel Decker fol-
gendes klar: „Die Fraktionen im
Kreistag haben [...] den Haushalt des
Kreises in Zusammenarbeit mit dem
Landrat auf links gedreht. Durch eine
Neuplanung der Ausgabenpolitik des

Kreises konnten so enorme Sum-
men für die Reduzierung der Kreis-
umlage mobilisiert werden. Wir in
Mechernich, als zweitgrößte Kom-
mune im Kreis, gehören dadurch zu
den großen Gewinnern. Die prog-
nostizierte Reduzierung der Kreis-
umlage wird Mechernich in Zeiten
rückläufiger Gewerbesteuereinnah-
men die wichtigste Stütze sein, um
in den nächsten Jahren weiterhin
stabile Haushalte aufstellen zu kön-
nen, [...]. Allerdings dürfen wir nicht
vergessen: Die Ausgaben des Krei-
ses sind nicht Eigennutz. Der Kreis
übernimmt als Dienstleister Aufga-
ben der einzelnen Kommunen, die
dort gebündelt effizienter umgesetzt

werden können. Einsparungen im
Kreishaushalt führen somit zwangs-
läufig auch zu einer Reduzierung der
Leistungen in Mechernich. Direkt
greifbar und jedem Bürger verständ-
lich wird dies am Beispiel des Kreis-
krankenhauses. Dieses ist mit sei-
nen engagierten Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, den modernen Ge-
bäuden und medizinischen Geräten
eine unverzichtbare Institution in Me-
chernich. Ich möchte mir nicht vor-
stellen, was passiert, wenn der Kreis
sich hier als Gewährleistungsträger
zurückziehen würde. Deswegen
möchte ich hier im Namen der Bür-
ger von Mechernich dem Landrat
Markus Ramers für sein Bekenntnis

zum Standort Mechernich, aber auch
für seine Anstrengungen für eine so-
lide Haushaltspolitik danken. Gleich-
zeitig rufe ich den Landrat dazu auf,
weiterhin wichtige Projekte zur Ver-
besserung der Verkehrsinfrastruktur,
der Jugend- und Sozialarbeit sowie
der Förderung der Wirtschaft nicht
aus dem Fokus zu verlieren“.
Zitat aus der Haushaltsrede der SPD-Zitat aus der Haushaltsrede der SPD-Zitat aus der Haushaltsrede der SPD-Zitat aus der Haushaltsrede der SPD-Zitat aus der Haushaltsrede der SPD-
FFFFFrrrrraktion im Rat der Stadt Mecheraktion im Rat der Stadt Mecheraktion im Rat der Stadt Mecheraktion im Rat der Stadt Mecheraktion im Rat der Stadt Mecher-----
nich anlässlich der Sondersitzung desnich anlässlich der Sondersitzung desnich anlässlich der Sondersitzung desnich anlässlich der Sondersitzung desnich anlässlich der Sondersitzung des
Stadtrates vom 29.04.2025 vonStadtrates vom 29.04.2025 vonStadtrates vom 29.04.2025 vonStadtrates vom 29.04.2025 vonStadtrates vom 29.04.2025 von
Daniel DeckDaniel DeckDaniel DeckDaniel DeckDaniel Decker stellver stellver stellver stellver stellv..... FV FV FV FV FV..... Weitere
Auszüge aus der SPD-Haushaltsre-
de veröffentlichen wir in der nächs-
ten Ausgabe des Bürgerbriefs.

Bertram Wassong

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Entscheidung über Sportplätze ohne die Vereine
Aktuell wird die Entscheidung, den
Rasenplatz am Schulzentrum ab-
zutragen und im Eifelstadion neu
anzupflanzen, um dann im Schul-
zentrum stattdessen einen Kunst-
rasenplatz zu verlegen, diskutiert.
Insgesamt sollen beide Maßnah-
men ca. 700.000 € kosten. CDU
und UWV berichten im Bürgerbrief
davon, dass alle Vereine an dieser
Entscheidung beteiligt waren und
das diese Entscheidung in deren
Interesse getroffen wurde. Hört
sich gut an, stimmt so aber nicht.
Es wurde alleine nur mit der TUS
Mechernich, und auch nur auf de-

ren Wunsch hin, gesprochen.
Wir hatten seitens der FDP in der
Ratssitzung im Januar 2025 bean-
tragt, dass die Verwaltung für die
Überarbeitung ihres „Sportflächen-
konzeptes“ die schon im Septem-
ber 2023 geplante Lenkungsgrup-
pe für die Sportflächen im Stadt-
gebiet ins Leben ruft, und das dann
mit allen Vereinen geschaut wird,
wer was benötigt. Die Ratsmehr-
heit aus CDU und UWV setzte un-
seren Antrag von der Tagesordnung
der Ratssitzung ab. Soviel zum The-
ma, wir beteiligen die Vereine und
handeln in deren Interesse.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Unser Antrag war, auch wenn man
es im Jahr der Kommunalwahl gern
als Argument nimmt, kein Wahl-
kampfgetöse. Wir wollten über die
Lenkungsgruppe erst einmal klä-
ren, welche Sportflächen in Me-
chernich zur Verfügung stehen, wer
diese nutzt, wie belastbar diese
sind und welche Flächen die Verei-
ne nutzen. Wenn wir dies alles wis-
sen, können wir für die Vereine
handeln. Aktuell wurden nur die
Bedarfe von TUS Mechernich und
dem VfL Kommern betrachtet. Das
ist auch gut und richtig, aber die
Bedarfe der anderen Vereine wer-

den nicht berücksichtigt. Hier setz-
ten wir uns dafür ein, dass alle
Sportvereine fair und auf Augen-
höhe beteiligt werden. Aber wie
gesagt, der entsprechende Antrag
wurde von CDU und UWV von der
Tagesordnung genommen. Es ist
insgesamt schon ein interessanter
Umgang mit unseren Mechernicher
Vereinen.
Auf unserer Homepage, ww.fdp-
mechernich.de, haben wir alle öf-
fentlich zugänglichen Unterlagen
zu diesem „Platztausch“ in einer
Datei zusammengestellt.

Oliver Totter

FRÜHLING SPÜREN
ENTSPANNEN & GENIESSEN

Frühling – die Jahreszeit, in der alles neu erwacht. 
Während draußen die ersten Blüten sprießen, kannst du in der Therme Euskirchen 

bereits voll in die Wärme eintauchen. Türkisblaues Wasser, sanfte Wellen und echte 
Palmen schaffen eine Oase, in der du den Frühling in vollen Zügen geniessen kannst. 

Mehr Infos und Ticketbuchung über die neue BLUPHORIA-App
oder unter www.badewelt-euskirchen.de
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Jugend fährt zum „Heiligen Jahr“
Noch einige Plätze frei bei der Wallfahrt von Mechernich aus vom 25. Juli bis 6. August -
Vortreffen im Johanneshaus weckte Vorfreude junger Christen

Unlängst fand ein Vortreffen der jugendlichen Romwallfahrer mitUnlängst fand ein Vortreffen der jugendlichen Romwallfahrer mitUnlängst fand ein Vortreffen der jugendlichen Romwallfahrer mitUnlängst fand ein Vortreffen der jugendlichen Romwallfahrer mitUnlängst fand ein Vortreffen der jugendlichen Romwallfahrer mit
Aktionen im Johanneshaus neben der Mechernicher Pfarrkirche statt,Aktionen im Johanneshaus neben der Mechernicher Pfarrkirche statt,Aktionen im Johanneshaus neben der Mechernicher Pfarrkirche statt,Aktionen im Johanneshaus neben der Mechernicher Pfarrkirche statt,Aktionen im Johanneshaus neben der Mechernicher Pfarrkirche statt,
vor der sich Teilnehmer zum Gruppenbild aufstellten. Foto: Rebekkavor der sich Teilnehmer zum Gruppenbild aufstellten. Foto: Rebekkavor der sich Teilnehmer zum Gruppenbild aufstellten. Foto: Rebekkavor der sich Teilnehmer zum Gruppenbild aufstellten. Foto: Rebekkavor der sich Teilnehmer zum Gruppenbild aufstellten. Foto: Rebekka
Narres/pp/Agentur ProfiPressNarres/pp/Agentur ProfiPressNarres/pp/Agentur ProfiPressNarres/pp/Agentur ProfiPressNarres/pp/Agentur ProfiPress

Mechernich/EifelMechernich/EifelMechernich/EifelMechernich/EifelMechernich/Eifel - Die 40 erwach-
senen Wallfahrer zum Heiligen Jahr
2025 nach Rom sind gerade an
den Mechernicher Bleiberg zu-
rückgekehrt, da rüsten sich die jun-
gen Christen um Pfarrer Erik
Pühringer und die Jugendseelsor-
gerin Rebekka Narres zu ihrer ge-

meinsamen Pilgerreise mit ande-
ren jungen Christen aus der Aa-
chener Bistumsregion Düren/Eifel
vom 25. Juli bis 6. August in die
Ewige Stadt am Tiber.
Unlängst fand ein Vortreffen mit
Aktionen im Johanneshaus neben
der Mechernicher Pfarrkirche

statt. Die Jugendlichen hatten
dabei die Gelegenheit, sich ken-
nenzulernen und sich auf die be-
vorstehende Wallfahrt vorzuberei-
ten. Es wurde gespielt, gebastelt
und Pizza gegessen.
„Es ist jederzeit möglich, noch Teil
dieser Gruppe zu werden“,
schreibt Rebekka Narres, die Re-
ferentin für Kirchliche Jugendar-
beit in Düren und Eifel, an die Me-
dien im Raum Mechernich: „Es gibt
noch freie Plätze für die Wallfahrt,
und wer Interesse hat, sollte sich
schnell anmelden, da die Nachfra-
ge groß ist. Es wird eine einmalige
Gelegenheit, das Heilige Jahr auf
besondere Weise zu erleben und
gemeinsam mit anderen jungen
Menschen eine tolle Zeit in Rom
zu verbringen.“ Die Jugendseelsor-
gerin weiter: „Verpasst nicht die
Chance, Teil dieser einzigartigen
Wallfahrt zu werden.“

Wohnen im Deutschen OrdenWohnen im Deutschen OrdenWohnen im Deutschen OrdenWohnen im Deutschen OrdenWohnen im Deutschen Orden
Man besuche die Ewige Stadt, um

dort „gemeinsam zu feiern und den
spirituellen Reichtum dieser heili-
gen Zeit zu erleben“, heißt es im
Text der Wallfahrtsausschreibung:
„Die Wallfahrt wird von der Kirch-
lichen Jugendarbeit in der Region
Düren und Eifel organisiert und
pädagogisch begleitet. Sie richtet
sich an junge Menschen, die sich
in einer einzigartigen Gemein-
schaft auf eine Reise der Begeg-
nung begeben möchten.“
Untergebracht sind die Teilnehmen-
den im Deutschen Orden, einem
historischen Ort in Rom, der für
seine gastfreundliche Atmosphäre
bekannt sei, so Rebekka Narres.
Die Teilnahme an der Wallfahrt kos-
tet 590 Euro. Darin enthalten sind
Unterkunft, Verpflegung sowie das
gesamte Programm. Weitere De-
tails und die Möglichkeit zur An-
meldung gibt es unter www.bistum-
aachen.de/Region-Dueren-Eifel/ju-
gendarbeit
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

„Helfende Hände“ bei der Tafel
Floisdorfer Künstler-Urgestein Franz Kruse beschenkt die
Mechernicher Hilfsorganisation mit passender Bilderreihe

MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - „Wir kennen uns
bestimmt schon hundert Jahre“,
erinnert sich Wolfgang Weilers-
wist, als er lächelnd neben Franz
Kruse inmitten der Bilderreihe
„Helfende Hände“ steht. Ein Ge-

schenk, dass statt eines Ateliers,
seit kurzem den Flur der Mecher-
nicher Tafel ziert. Ziemlich genau
25 Jahren kennen deren Vereins-
vorsitzender Weilerswist und das
Floisdorfer Künstler-Urgestein mit

Atelier im Mechernicher Eifelsta-
dion schon - und unter guten
Freunden beschenkt man sich.
Kruse: „Der Einsatz der freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer bei der
Tafel wird meines Erachtens zu
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

selten gewürdigt. So eine ehren-
volle Arbeit gilt es zu unterstüt-
zen!“ Da kommen „Helfende Hän-
de“ genau richtig. Genauso heißt

Inspiriert durch die Flutkatastrophe malte der Mechernicher KünstlerInspiriert durch die Flutkatastrophe malte der Mechernicher KünstlerInspiriert durch die Flutkatastrophe malte der Mechernicher KünstlerInspiriert durch die Flutkatastrophe malte der Mechernicher KünstlerInspiriert durch die Flutkatastrophe malte der Mechernicher Künstler
Franz Kruse (l.) die Bilderreihe „Helfende Hände“. Nun verschönernFranz Kruse (l.) die Bilderreihe „Helfende Hände“. Nun verschönernFranz Kruse (l.) die Bilderreihe „Helfende Hände“. Nun verschönernFranz Kruse (l.) die Bilderreihe „Helfende Hände“. Nun verschönernFranz Kruse (l.) die Bilderreihe „Helfende Hände“. Nun verschönern
zehn seiner Werke den Flur der Mechernicher Tafel. Sehr zur Freude deszehn seiner Werke den Flur der Mechernicher Tafel. Sehr zur Freude deszehn seiner Werke den Flur der Mechernicher Tafel. Sehr zur Freude deszehn seiner Werke den Flur der Mechernicher Tafel. Sehr zur Freude deszehn seiner Werke den Flur der Mechernicher Tafel. Sehr zur Freude des
Vorsitzenden Wolfgang Weilerswist (r.) und seines Teams. Fotos: HenriVorsitzenden Wolfgang Weilerswist (r.) und seines Teams. Fotos: HenriVorsitzenden Wolfgang Weilerswist (r.) und seines Teams. Fotos: HenriVorsitzenden Wolfgang Weilerswist (r.) und seines Teams. Fotos: HenriVorsitzenden Wolfgang Weilerswist (r.) und seines Teams. Fotos: Henri
Grüger/pp/ProfiPressGrüger/pp/ProfiPressGrüger/pp/ProfiPressGrüger/pp/ProfiPressGrüger/pp/ProfiPress

Die Symbole passen zur Arbeit derDie Symbole passen zur Arbeit derDie Symbole passen zur Arbeit derDie Symbole passen zur Arbeit derDie Symbole passen zur Arbeit der
Tafel.Tafel.Tafel.Tafel.Tafel.

Für Viele ist die ehrenamtliche Arbeit wie ein rettendes Boot auf hoher See.Für Viele ist die ehrenamtliche Arbeit wie ein rettendes Boot auf hoher See.Für Viele ist die ehrenamtliche Arbeit wie ein rettendes Boot auf hoher See.Für Viele ist die ehrenamtliche Arbeit wie ein rettendes Boot auf hoher See.Für Viele ist die ehrenamtliche Arbeit wie ein rettendes Boot auf hoher See.

nicht zufällig die Bilderreihe, die
der Kunstschaffende nach der Flut-
katastrophe im Jahre 2021 ge-
malt hatte.

„Inspiriert von der Hilfsbereit-
schaft und Güte der Menschen“
spiegelt sich Zusammenhalt, Hoff-
nung und Diversität in diesen Wer-
ken wider, wie sie auch den Alltag

der Tafeln prägen.
Wolfgang Weilerswist und sein
ganzes Team aus Ehrenamtlichen
freuen sich sehr über die Aufwer-
tung ihrer „heiligen Hallen“. So
werden die Gänge und Räumlich-
keiten des Gebäudes etwas „auf-
gelockert“, so Weilerswist: „es
muss ja nicht alles steril sein.“
Jakob Seibel/pp/ProfiPressJakob Seibel/pp/ProfiPressJakob Seibel/pp/ProfiPressJakob Seibel/pp/ProfiPressJakob Seibel/pp/ProfiPress
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„Nächster Halt Nordeifel!“
Busse der RVK Köln machen Wandern und Natur erleben mit dem ÖPNV schmackhaft -
Neue Motive und mehr

Busse der RVK Köln machen Wandern und Natur erleben mit ÖPNV in derBusse der RVK Köln machen Wandern und Natur erleben mit ÖPNV in derBusse der RVK Köln machen Wandern und Natur erleben mit ÖPNV in derBusse der RVK Köln machen Wandern und Natur erleben mit ÖPNV in derBusse der RVK Köln machen Wandern und Natur erleben mit ÖPNV in der
Nordeifel schmackhaft. Foto: Dominik Ketz/Eifel Tourismus GmbH/pp/Nordeifel schmackhaft. Foto: Dominik Ketz/Eifel Tourismus GmbH/pp/Nordeifel schmackhaft. Foto: Dominik Ketz/Eifel Tourismus GmbH/pp/Nordeifel schmackhaft. Foto: Dominik Ketz/Eifel Tourismus GmbH/pp/Nordeifel schmackhaft. Foto: Dominik Ketz/Eifel Tourismus GmbH/pp/
Agentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPress Die Busse wurden „mit einem großformatigen Wandermotiv anspre-Die Busse wurden „mit einem großformatigen Wandermotiv anspre-Die Busse wurden „mit einem großformatigen Wandermotiv anspre-Die Busse wurden „mit einem großformatigen Wandermotiv anspre-Die Busse wurden „mit einem großformatigen Wandermotiv anspre-

chend gestaltet, das Lust macht, in der Nordeifel die Wanderschuhe zuchend gestaltet, das Lust macht, in der Nordeifel die Wanderschuhe zuchend gestaltet, das Lust macht, in der Nordeifel die Wanderschuhe zuchend gestaltet, das Lust macht, in der Nordeifel die Wanderschuhe zuchend gestaltet, das Lust macht, in der Nordeifel die Wanderschuhe zu
schnüren“. Foto: Regionalverkehr Köln GmbH/pp/Agentur ProfiPressschnüren“. Foto: Regionalverkehr Köln GmbH/pp/Agentur ProfiPressschnüren“. Foto: Regionalverkehr Köln GmbH/pp/Agentur ProfiPressschnüren“. Foto: Regionalverkehr Köln GmbH/pp/Agentur ProfiPressschnüren“. Foto: Regionalverkehr Köln GmbH/pp/Agentur ProfiPressMechernich/NordeifelMechernich/NordeifelMechernich/NordeifelMechernich/NordeifelMechernich/Nordeifel - Mit den

„EifelSchleifen“ und „EifelSpu-
ren“, dem „Eifelsteig“ und sei-
nen Partnerwegen, dem „Römer-

kanal-Wanderweg“ sowie den
Angeboten im Nationalpark Eifel
finden Gäste vielfältige Möglich-
keiten, um in der Nordeifel Wan-

dern und so Natur erleben zu kön-
nen.
Bewusst wurden die Ausgangs-
und Endpunkte zahlreicher Wand-
erwege an Bahnhöfe und Bahn-
haltestellen wie Mechernich oder
Kall gelegt, die eigens dafür
besonders ausgestattet worden
sind. Landrat Markus Ramers als
Vorsitzender der Gesellschafter-
versammlung der Nordeifel Tou-
rismus GmbH (NeT): „Die Bahn-
verbindungen aus Köln und Bonn
in die Eifel sind ein echter Wett-
bewerbsvorteil für uns. Und nach
der vollständigen Elektrifizierung
der Bahnstrecken werden wir
davon sogar noch deutlicher pro-
fitieren.“

Busse verschönertBusse verschönertBusse verschönertBusse verschönertBusse verschönert
Mit Unterstützung des Teams
Mobilität und Breitband des Krei-
ses Euskirchen, der „Regionalver-
kehr Köln GmbH“ (RVK) und der
auf Außenwerbung spezialisierten
Agentur „Ströer“ wurden die Bus-
se „mit einem großformatigen
Wandermotiv ansprechend ge-
staltet, das Lust macht, in der
Nordeifel die Wanderschuhe zu
schnüren“. In den kommenden
zwei Jahren werden die Busse
dann unterwegs sein.
Dr. Marcel Frank, Geschäftsführer
der RVK: „Wanderungen im Kreis
Euskirchen sind immer ein beson-
deres Erlebnis und beginnen für
viele Menschen genau dort, wenn
sie in den Bus einsteigen und ihre

persönliche Reise starten.“ Dem
gebe man mit dem neuen Design
noch einmal „eine ganze neue
Bedeutung“.
Für Gäste ergäben sich „zahlrei-
che Vorteile und neue Kombinati-
onsmöglichkeiten“, wenn der Bus
anstelle des eigenen PKWs ge-
nutzt wird.
So haben Gäste nahezu freie Wahl
bei der Planung ihres Wandertags.
Ob kurz, mittel oder lang - Touren
für jeden Geschmack sind mög-
lich und die Rückkehr nach Hause
sei „so einfach wie nie“. Den
Startpunkt und das Ziel können
Gäste dabei individuell bestim-
men, zugleich ist die gewählte
Wanderroute „auf Wunsch flexi-
bel änderbar“.
Der Großteil der attraktiven Bus-
linien wie der „NationalparkShut-
tle“ (Linie SB 82) und die 231 sind
ganzjährig unterwegs. Einige zu-
sätzliche touristischen Linien wie
der „Eifelsteig-Wanderbus“ (Linie
770), die von April bis zum No-
vember im Einsatz sind, verstär-
ken in der Saison das Angebot.
Zudem bietet der Bedarfsverkehr
„MiKE“ (Mobil im Kreis Euskir-
chen) ganzjährig und täglich Ver-
bindungen zu touristischen Zie-
len in der Nordeifel. Alle Verbin-
dungen gibt´s unter https://norde-
ifel-tourismus.de/aktivzeit/wan-
dern/wanderbusse und in einem
Flyer der NeT.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Kirche braucht Kandidaten
Aufruf zu den Kirchenvorstandswahlen im November und erstmals auch zur Wahl eines
Rates für den neu definierten „Pastoralen Raum“

Ziemlich erfreulich war die Resonanz auf die ersten Zusammenkünfte so genannter „Orte von Kirche“, die den neuenZiemlich erfreulich war die Resonanz auf die ersten Zusammenkünfte so genannter „Orte von Kirche“, die den neuenZiemlich erfreulich war die Resonanz auf die ersten Zusammenkünfte so genannter „Orte von Kirche“, die den neuenZiemlich erfreulich war die Resonanz auf die ersten Zusammenkünfte so genannter „Orte von Kirche“, die den neuenZiemlich erfreulich war die Resonanz auf die ersten Zusammenkünfte so genannter „Orte von Kirche“, die den neuen
„Pastoralen Raum St. Barbara Mechernich“ bilden. Im Spätherbst sind Wahlen zu den Kirchenvorständen und einem„Pastoralen Raum St. Barbara Mechernich“ bilden. Im Spätherbst sind Wahlen zu den Kirchenvorständen und einem„Pastoralen Raum St. Barbara Mechernich“ bilden. Im Spätherbst sind Wahlen zu den Kirchenvorständen und einem„Pastoralen Raum St. Barbara Mechernich“ bilden. Im Spätherbst sind Wahlen zu den Kirchenvorständen und einem„Pastoralen Raum St. Barbara Mechernich“ bilden. Im Spätherbst sind Wahlen zu den Kirchenvorständen und einem
seelsorgerisch beratenden Rat dieses Raumes. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressseelsorgerisch beratenden Rat dieses Raumes. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressseelsorgerisch beratenden Rat dieses Raumes. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressseelsorgerisch beratenden Rat dieses Raumes. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPressseelsorgerisch beratenden Rat dieses Raumes. Archivfoto: Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress

MechernichMechernichMechernichMechernichMechernich - Der „Pastorale Raum
St. Barbara Mechernich“ sucht Kan-
didaten für die Kirchenvorstands-
wahlen Anfang November. Interes-
sierte Mitchristen, die finanzielle
Verantwortung für die einzelnen Orts-
gemeinden übernehmen möchten,
können sich mit dem Pfarrbüro, Wei-
erstraße 80, in Mechernich (Tel. 0 24
43/ 86 40) oder direkt mit dem Lei-
tenden Pfarrer Erik Pühringer (Tel. 0
24 43/ 23 18; Mail
erik-puehringer@st-johannes-
mechernich.de) in Verbindung set-
zen. Offen ist zurzeit noch, ob jede
Pfarre einen eigenen Kirchenvor-
stand bildet oder einen sogenann-
ten Ortsausschuss, der je einen Ver-
treter im Gesamtkirchenvorstand
hat. Erstmals dürfen wahlberechtig-
te Katholiken ab 16 Jahren auf An-
trag auch in einer anderen als ihrer
Wohnortgemeinde ihre Stimme ab-
geben. Die Kandidaten müssen
mindestens 18 und höchstens 75 Jah-
re alt sein. Die Wahlperiode beträgt
vier Jahre. Im Mai-Pfarrboten be-
schreibt Pfarrer Erik Pühringer die
Aufgaben der Kirchenvorstände so:
„Der Ortsausschuss kümmert sich
um die finanziellen Belange des Or-
tes oder der bisherigen Kirchenge-
meinde. Wenn etwas zu erledigen
oder zu reparieren ist, informiert und
berät er den Kirchenvorstand.
Ansonsten schaut er nach dem Rech-
ten in der Kirche (und in den Kapel-
len) und kann im Auftrag des Kir-
chenvorstands die Kollekten durch-
führen. Finanzielle Entscheidungen
trifft der Ortsausschuss nicht, es sei
denn, der Kirchenvorstand hat die

Hauptamtlichen wünschen sich
mindestens eine/n Vertreter/in ab 18
Jahre für die neu definierten „Orte
von Kirche“. Das sind nicht mehr nur
die örtlichen Pfarr- und Kapellenge-
meinden, sondern auch Gemein-
schaften und Gruppierungen wie
Communio, Caritas, Kolping, Zeltla-
ger, Eine-Welt-Kreis, Jugendgruppe
und so weiter. Erik Pühringer: „Die
Vollversammlung des Pastoralen
Raumes trifft sich ein- bis zweimal
pro Jahr. Darüber hinaus kümmert
sich der Vertreter oder die Vertrete-
rin um das Netzwerk der Orte von
Kirche im eigenen territorialen Ort
von Kirche, in der ehemalige Pfarr-
gemeinde. Dazu rufen er oder sie die
anderen thematischen Orte von Kir-
che zusammen und überlegen mit
ihnen gemeinsam, wie das kirchli-
che Leben in diesem Ort gestaltet
werden könnte.“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Entscheidung delegiert.“
Ortsgemeinden und GruppierungenOrtsgemeinden und GruppierungenOrtsgemeinden und GruppierungenOrtsgemeinden und GruppierungenOrtsgemeinden und Gruppierungen
Mit den Wahlen zum Kirchenvor-
stand sollen auch Wahlen für den
neuen Rat des Pastoralen Raumes

stattfinden. Der berät das Seelsor-
geteam in seelsorgerischen und li-
turgischen Fragen. Eine Wahlordnung
existiert für diese neue Form von
„Pfarrgemeinderat“ noch nicht. Die
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Gastfamilien für Amerikaner gesucht
Detlef Seif MdB sucht Unterkünfte für junge Stipendiaten aus den USA von Oktober bis Juni

Detlef Seif übernahm im vergangenen Jahr die die Patenschaft für MinaDetlef Seif übernahm im vergangenen Jahr die die Patenschaft für MinaDetlef Seif übernahm im vergangenen Jahr die die Patenschaft für MinaDetlef Seif übernahm im vergangenen Jahr die die Patenschaft für MinaDetlef Seif übernahm im vergangenen Jahr die die Patenschaft für Mina
Maddox im Rahmen des PPP. Nun sucht er wieder Gastfamilien für jungeMaddox im Rahmen des PPP. Nun sucht er wieder Gastfamilien für jungeMaddox im Rahmen des PPP. Nun sucht er wieder Gastfamilien für jungeMaddox im Rahmen des PPP. Nun sucht er wieder Gastfamilien für jungeMaddox im Rahmen des PPP. Nun sucht er wieder Gastfamilien für junge
Menschen aus den USA. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPressMenschen aus den USA. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPressMenschen aus den USA. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPressMenschen aus den USA. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPressMenschen aus den USA. Foto: Privat/pp/Agentur ProfiPress

Mechernich/EuskirchenMechernich/EuskirchenMechernich/EuskirchenMechernich/EuskirchenMechernich/Euskirchen - Die
gemeinnützige Austauschorga-
nisation „Cultural Vistas
gGmbH“ sucht deutschlandweit
engagierte Gastgeberfamilien
für die US-amerikanischen Sti-
pendiaten des „Parlamentari-
schen Patenschafts-Pro-
gramms“ (PPP) für junge Berufs-
tätige. Der Aufenthalt dauert
von Oktober dieses Jahres bis
Juni nächsten Jahres.
Hintergrund ist, dass im August
reisen 65 US-Stipendiaten im
Alter von 18 bis 24 Jahren nach

Deutschland. Nach einer
zweimonatigen Sprachphase in
Bonn absolvieren sie entweder
ein Semester an einer Hoch-
schule oder ein berufsbezoge-
nes Praktikum. Als „Juniorbot-
schafter“ vertreten sie die kul-
turelle Vielfalt der USA und
„tragen zum gegenseitigen Ver-
ständnis zwischen den Ländern
bei“.

„T„T„T„T„Trrrrransatlantische Fansatlantische Fansatlantische Fansatlantische Fansatlantische Freund-reund-reund-reund-reund-
schaften fördern“schaften fördern“schaften fördern“schaften fördern“schaften fördern“

Die Unterbringung in einer
Gastfamilie oder Wohngemein-

schaft ist ein zentraler Bestand-
teil des Programms.
Gastgeber ermöglichen den Sti-
pendiaten nicht nur Einblicke
in die deutsche Sprache und All-
tagskultur, sondern erhalten
selbst neue Perspektiven auf
die US-amerikanische Lebens-
weise.
„Familien, Alleinstehende und
Wohngemeinschaften mit ei-
nem freien Zimmer und Inter-

esse am interkulturellen Aus-
tausch sind willkommen“, be-
tont Detlef Seif MdB. Der Deut-
sche Bundestag leistet einen
finanziellen Zuschuss.
Das PPP wurde 1983 vom Deut-
schen Bundestag und dem US-
Kongress ins Leben gerufen und
ermöglicht jährlich 65 deut-
schen und 65 US-amerikani-
schen Teilnehmern, ein Jahr im
jeweiligen Partnerland zu leben,
lernen und zu arbeiten. „Ziel
ist es, transatlantische Freund-
schaften zu fördern und ge-
meinsame demokratische Wer-
te zu stärken.“
Alle Teilnehmer werden wäh-
rend ihres Aufenthalts von ei-
nem Mitglied des Deutschen
Bundestags betreut. Detlef Seif,
langjähriger Pate im Programm,
erklärt: „Ich habe stets positi-
ve Rückmeldungen von den
Schülern und ihren Gastfamili-
en erhalten. Es ist für beide
Seiten eine bereichernde Erfah-
rung. In der Jugend liegt die
Zukunft. Gerade bei den aktu-
ell angespannten transatlanti-
schen Beziehungen ist es wich-
tig, dass alle Möglichkeiten
genutzt werden, um den Kon-
takt nicht abzureißen. Für mich
gehören dazu auch die gegen-
seitigen Möglichkeiten des
PPP.“
Interessierte Gastgeber können
sich unter https://usa-ppp.de/
us-tn-in-de/ melden und infor-
mieren.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Raritätensuche in Satzvey
Vierter großer Dorftrödel am Sonntag, 18. Mai,
von 10 bis 15 Uhr - Für Essen und Trinken ist gesorgt

Mit diesem Plakat werben die Veranstalter für den Dorftrö-Mit diesem Plakat werben die Veranstalter für den Dorftrö-Mit diesem Plakat werben die Veranstalter für den Dorftrö-Mit diesem Plakat werben die Veranstalter für den Dorftrö-Mit diesem Plakat werben die Veranstalter für den Dorftrö-
del in Satzvey. Grafik: privat/pp/Agentur ProfiPressdel in Satzvey. Grafik: privat/pp/Agentur ProfiPressdel in Satzvey. Grafik: privat/pp/Agentur ProfiPressdel in Satzvey. Grafik: privat/pp/Agentur ProfiPressdel in Satzvey. Grafik: privat/pp/Agentur ProfiPress

Mechernich-Satzvey -Mechernich-Satzvey -Mechernich-Satzvey -Mechernich-Satzvey -Mechernich-Satzvey - Schon zum
vierten Mal wird in Satzvey getrö-
delt.
Der große Dorftrödel steht am
Sonntag, 18. Mai, an. Von 10 bis
15 Uhr ist man dazu eingeladen,

nach Schätzen und allerlei Krims-
krams zu suchen. „Egal ob ihr
nach Kindersachen, Raritäten oder
Klamotten sucht - kommt stö-
bern!“, heißt es vom Organisati-
onsteam des Dorftrödels. Jeder

Der vierte große Dorftrödel findetDer vierte große Dorftrödel findetDer vierte große Dorftrödel findetDer vierte große Dorftrödel findetDer vierte große Dorftrödel findet
in Satzvey am Sonntag, 18. Mai,in Satzvey am Sonntag, 18. Mai,in Satzvey am Sonntag, 18. Mai,in Satzvey am Sonntag, 18. Mai,in Satzvey am Sonntag, 18. Mai,
von 10 bis 15 Uhr statt. Das Orga-von 10 bis 15 Uhr statt. Das Orga-von 10 bis 15 Uhr statt. Das Orga-von 10 bis 15 Uhr statt. Das Orga-von 10 bis 15 Uhr statt. Das Orga-
nisationsteam lädt zum stöbernnisationsteam lädt zum stöbernnisationsteam lädt zum stöbernnisationsteam lädt zum stöbernnisationsteam lädt zum stöbern
ein. Symbolbild: Sabine Lange/pi-ein. Symbolbild: Sabine Lange/pi-ein. Symbolbild: Sabine Lange/pi-ein. Symbolbild: Sabine Lange/pi-ein. Symbolbild: Sabine Lange/pi-
xabay/pp/Agentur ProfiPressxabay/pp/Agentur ProfiPressxabay/pp/Agentur ProfiPressxabay/pp/Agentur ProfiPressxabay/pp/Agentur ProfiPress

kann also in
Satzvey auf die
Suche gehen.
Und vielleicht
findet sich ja
wirklich die ein
oder andere
Rarität im Trö-
del. Für Essen
und Trinken
soll auf dem
Dorfplatz durch
„Veyer-Malle-
Jungs“ bestens
gesorgt sein.
Parkmögl ich-
keiten gebe es
zur Genüge.
Die Veranstal-
ter verweisen
darauf, keine
Haftung für
Schäden jegli-
cher Art zu über-
nehmen.
Jeremias Slen-Jeremias Slen-Jeremias Slen-Jeremias Slen-Jeremias Slen-
czka/pp/Agen-czka/pp/Agen-czka/pp/Agen-czka/pp/Agen-czka/pp/Agen-
tur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPress
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„Viele helfende Hände“ räumten auf
Gemeinsam für ein sauberes Weyer:
Umwelttag wurde zum Aktionsmonat - Fazit „durchweg positiv“

Mit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth dieMit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth dieMit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth dieMit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth dieMit Standarte und Fahnen führten die St. Georgsreiter Kallmuth die
Prozession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und SchaulustigeProzession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und SchaulustigeProzession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und SchaulustigeProzession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und SchaulustigeProzession an, die wieder zahlreiche Pilger, Gläubige und Schaulustige
in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/in den Mechernicher Ort gelockt hatten. Foto: Ronald Larmann/pp/
Agentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPress

Father Patrick Mwanguhya (v.l.),Father Patrick Mwanguhya (v.l.),Father Patrick Mwanguhya (v.l.),Father Patrick Mwanguhya (v.l.),Father Patrick Mwanguhya (v.l.),
Pfarrer Erik Pühringer, Pater EliasPfarrer Erik Pühringer, Pater EliasPfarrer Erik Pühringer, Pater EliasPfarrer Erik Pühringer, Pater EliasPfarrer Erik Pühringer, Pater Elias
und Pfarrer i.R. Felix Dörpinghausund Pfarrer i.R. Felix Dörpinghausund Pfarrer i.R. Felix Dörpinghausund Pfarrer i.R. Felix Dörpinghausund Pfarrer i.R. Felix Dörpinghaus
freuten sich mit Messdiener Ste-freuten sich mit Messdiener Ste-freuten sich mit Messdiener Ste-freuten sich mit Messdiener Ste-freuten sich mit Messdiener Ste-
fan Schmitz und den Kaltblüternfan Schmitz und den Kaltblüternfan Schmitz und den Kaltblüternfan Schmitz und den Kaltblüternfan Schmitz und den Kaltblütern
Thor und Zeus auf den Georgsritt.Thor und Zeus auf den Georgsritt.Thor und Zeus auf den Georgsritt.Thor und Zeus auf den Georgsritt.Thor und Zeus auf den Georgsritt.
Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-
tur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPress

Zahlreiche Menschen säumtenZahlreiche Menschen säumtenZahlreiche Menschen säumtenZahlreiche Menschen säumtenZahlreiche Menschen säumten
Kallmuths Straßen und bestaun-Kallmuths Straßen und bestaun-Kallmuths Straßen und bestaun-Kallmuths Straßen und bestaun-Kallmuths Straßen und bestaun-
ten die Reiterprozession, bei derten die Reiterprozession, bei derten die Reiterprozession, bei derten die Reiterprozession, bei derten die Reiterprozession, bei der
auch ganz junge Pilger mitritten.auch ganz junge Pilger mitritten.auch ganz junge Pilger mitritten.auch ganz junge Pilger mitritten.auch ganz junge Pilger mitritten.
Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-Foto: Ronald Larmann/pp/Agen-
tur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPresstur ProfiPress

Mechernich-WMechernich-WMechernich-WMechernich-WMechernich-Weyereyereyereyereyer - Trotz organisa-
torischer Herausforderungen hat sich
die Dorfgemeinschaft Weyer als en-
gagiert, kreativ und umweltbewusst
gezeigt: aus dem traditionellen Um-

welttag wurde kurzerhand ein gan-
zer Aktionsmonat - und erwies sich
als „schöner Erfolg“. Eigentlich war
alles anders geplant: der Umwelt-
tag, der seit Jahren fester Bestand-

teil im Kalender des Ortes ist, konn-
te nicht wie gewohnt stattfinden.
Statt die Aktion allerdings ersatzlos
zu streichen, übernahmen freiwilli-
ge Helferinnen und Helfern sieben
verschiedene Routen im Ort und der
Umgebung, die sie eigenständig Rei-
nemachten - „flexibel, individuell und
im eigenen Tempo“. Müllzangen und
Müllbeutel wurde vom Vereinskar-
tell zur Verfügung gestellt. Die Be-
teiligung war groß, die Motivation
ebenso. Ob junge Familien, Rentner,
engagierte Einzelpersonen oder der
Nachwuchs des Sportvereins - „vie-
le helfende Hände sorgten dafür, dass
der Ort nach und nach von Unrat
befreit wurde“. Am Ende des Akti-
onsmonats konnten sechs der sie-
ben Routen als vollständig gereinigt
gemeldet werden. „Wir rufen die
Anwohnerinnen und Anwohner noch
einmal dazu auf, kurz vor und hinter
dem eigenen Grundstück nach dem
Rechten zu sehen“, so das Vereins-
kartell. Dessen Fazit fällt „durch-
weg positiv“ aus: „Es war schön zu
sehen, dass es für viele Herausfor-
derungen kreative Lösungen gibt -
und dass wir in unserer Gemein-
schaft vieles gemeinsam auf die Bei-
ne stellen können“. Ein „großer
Dank“ galt allen Beteiligten. Auf-
grund der guten Resonanz möchte

man den flexiblen Aktionsmonat im
kommenden Jahr wiederholen.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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MEISTER DER ELEMENTE – ausgezeichnetes Handwerk

Neues Bad,

neue Heizung, 

neues Wohlgefühl

PITZEN – MEISTER DER ELEMENTE
Im Weidenpützgarten 15

53894 Mechernich-Kommern

Telefon: 02443. 7441

info@pitzen-mde.de  |  www.pitzen-mde.de
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Berufskolleg oder Oberstufe…?
Zweite Bewerbungsrunde für freie Plätze hat begonnen -
Online unter www.schueleranmeldung.de

Mechernich/Kreis EuskirchenMechernich/Kreis EuskirchenMechernich/Kreis EuskirchenMechernich/Kreis EuskirchenMechernich/Kreis Euskirchen - Die
zweite Bewerbungsrunde für freie
Plätze an Berufskollegs und gym-
nasialen Oberstufen im Kreis Eus-
kirchen hat begonnen. Bewerben
kann man sich zentral über das In-
ternetportal „Schüler Online“ un-

Die zweite Bewerbungsrunde fürDie zweite Bewerbungsrunde fürDie zweite Bewerbungsrunde fürDie zweite Bewerbungsrunde fürDie zweite Bewerbungsrunde für
freie Plätze an Berufskollegs undfreie Plätze an Berufskollegs undfreie Plätze an Berufskollegs undfreie Plätze an Berufskollegs undfreie Plätze an Berufskollegs und
gymnasialen Oberstufen im Kreisgymnasialen Oberstufen im Kreisgymnasialen Oberstufen im Kreisgymnasialen Oberstufen im Kreisgymnasialen Oberstufen im Kreis
Euskirchen hat begonnen. Archiv-Euskirchen hat begonnen. Archiv-Euskirchen hat begonnen. Archiv-Euskirchen hat begonnen. Archiv-Euskirchen hat begonnen. Archiv-
bild: pp/Agentur ProfiPressbild: pp/Agentur ProfiPressbild: pp/Agentur ProfiPressbild: pp/Agentur ProfiPressbild: pp/Agentur ProfiPress

ter www.schueleranmeldung.de.
Die Frist endet am Freitag, 27. Juni.
Der Kreis Euskirchen betont dazu:
„Damit eine fundierte Entscheidung
für die weitere Schullaufbahn ge-
troffen werden kann, erfolgt die
Anmeldung für das Thomas-Eßer-
Berufskolleg, das Berufskolleg Ei-
fel sowie die teilnehmenden Gym-
nasien erst nach einer persönlichen
Beratung.“ Entsprechende Termine
kann man direkt in den jeweiligen
Schulbüros telefonisch vereinbaren:
beim Kaller „Berufskolleg Eifel“
unter (0 24 41) 7 79 70, beim „Be-
rufskolleg St.-Nikolaus-Stift“ (0 22
52) 9 43 60 und beim „Thomas-
Eßer-Berufskolleg“ in Euskirchen
unter (0 22 51) 95 70 80.
„Unabhängig von diesen Fristen sind
Anmeldungen zur Berufsschule im
Rahmen einer dualen Ausbildung
jederzeit möglich“, so der Kreis.

Ausbildungsbetriebe werden gebe-
ten, sich frühzeitig unter
www.schueleranmeldung.de/betrie-
be zu registrieren, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu gewährleis-
ten. Hilfreiche Leitfäden für Schü-
lerinnen und Schüler, Eltern sowie
Betriebe gibt´s unter www.kreis-
euskirchen.de/schueler-online. Dort

sind auch Antworten auf häufig ge-
stellte Fragen (FAQs) zu finden. Bei
individuellen Anliegen steht die
„Kommunale Koordinierung Über-
gang Schule-Beruf im KoBIZ - Kreis
Euskirchen“ per Mail unter koko-
euskirchen@kreis-euskirchen.de
zur Verfügung.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.05.2025 um 10 Uhr22.05.2025 um 10 Uhr22.05.2025 um 10 Uhr22.05.2025 um 10 Uhr22.05.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Aufgepasst:Aufgepasst:Aufgepasst:Aufgepasst:Aufgepasst:
Kaufe gut erhaltenes Geschirr, Gläser,
Modeschmuck, Porzellan, Zinn, Be-
steck, usw. Zahle faire Preise, bitte
alles anbieten. Tel: 0178- 2492529

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente. Tel. 0176-36200759

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Antik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis Modern
Antike Möbel, Porzellan, Gemälde,
Nähmaschinen, Fotokameras, Musik-
instrumente, Briefmarken, Brillen u.
Gestelle, Uhren aller Art, Mode-
schmuck, Münzen u. Medaillen, Asia-
tika, Militaria, Silber u. Bestecke,
Zinn, Kupfer Kannen u.v.m. Bitte alles
anbieten. TEL: 0177 8971551

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Nettes solventes Ehepaar suchtNettes solventes Ehepaar suchtNettes solventes Ehepaar suchtNettes solventes Ehepaar suchtNettes solventes Ehepaar sucht
EFH + großem GartenEFH + großem GartenEFH + großem GartenEFH + großem GartenEFH + großem Garten

Berufstätiges Ehepaar sucht freistehen-
des Haus in Ruhiglage in der Gegend
um Kommern, Nideggen, Nettersheim.
Gerne auf großem Gartengrundstück
und netter Nachbarschaft, auch
sanierungsbedürftig, Nebengebäude
kein Muss, aber ohne Durchgangsver-
kehr. Übernahmetermin flexibel. Info
an HausEifel@web.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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GdG der Kath. Kirchengemeinden Mechernich
Gottesdienste
Freitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. Mai
18 Uhr - Roggendorf Messfeier
18 Uhr - Floisdorf Messfeier
Samstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. Mai
11 Uhr - Eicks Dankmesse
16 Uhr - Eiserfey Tauffeier
17 Uhr - Communio in Christo
Messfeier in der Cafeteria
17.30 Uhr - Eiserfey Messfeier
17.30 Uhr - Nöthen Wortgottes-
feier
19 Uhr - Vussem Messfeier
19 Uhr - Weyer Wortgottesfeier
19 Uhr - Glehn Messfeier
Sonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. Mai
9 Uhr - Eicks Messfeier
9.15 Uhr - Holzheim Messfeier
9.15 Uhr - Krankenhaus Wortgot-
tesfeier
9.30 Uhr - Breitenbenden Wort-
gottesdienst
10 Uhr - Communio in Christo
Messfeier in der Hauskapelle
10.30 Uhr - Bleibuir Messfeier
10.45 Uhr - Mechernich Messfei-
er

17 Uhr - Strempt Mutmachgot-
tesdienst mit Chor u. Band „Rain-
er Wahnsinn“
Montag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. Mai
18 Uhr - Kalenberg Messfeier
Dienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. Mai
8 Uhr - Bleibuir Messfeier
9 Uhr - Mechernich Messfeier
Mittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. Mai
9 Uhr - Weyer Messfeier
10.30 Uhr - Mechernich Grund-
schulgottesdienst 4. Kl.
18 Uhr - Kolvenbach Messfeier
18 Uhr - Schützendorf Messfeier
Donnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. Mai
9 Uhr - Vussem Messfeier
Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
18 Uhr - Bergheim Messfeier
18 Uhr - Berg Messfeier
Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
14 Uhr - Nöthen Trauung
17 Uhr - Communio in Christo
Messfeier in der Hauskapelle
17.30 Uhr - Nöthen Messfeier
19 Uhr - Strempt Wortgottesfeier
19 Uhr - Weyer Messfeier

19 Uhr - Floisdorf Messfeier
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
9 Uhr - Berg Messfeier
9.15 Uhr - Harzheim Messfeier
9.15 Uhr - Kallmuth Wortgottes-
feier
9.15 Uhr - Krankenhaus Wortgot-
tesfeier
9.30 Uhr - Breitenbenden Wort-
gottesdienst
10 Uhr - Communio in Christo
Messfeier in der Hauskapelle
10.30 Uhr - Harzheim Tauffeier
10.30 Uhr - Bleibuir Messfeier
10.45 Uhr - Mechernich Messfei-
er
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai

8 Uhr - Bleibuir Messfeier
9 Uhr - Mechernich Messfeier
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
18 Uhr - Strempt Messfeier
18 Uhr - Lückerath Messfeier
19 Uhr - Weyer Vorabendmesse
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
9.15 Uhr - Kallmuth Messfeier
Christi Himmelfahrt
10 Uhr - Eicks Messfeier an der
Waldkapelle, anschl. Prozession
zur Pfarrkirche
10.45 Uhr - Vussem Messfeier
Christi Himmelfahrt
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
18 Uhr - Roggendorf Messfeier
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Freitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. MaiFreitag, 16. Mai
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstr. 33, 53909 Zülpich, 02252-8384590
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, +49225163443
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Samstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. Mai
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, +4924442277
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstr. 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Sonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. Mai
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Montag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. MaiMontag, 19. Mai
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Dienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. MaiDienstag, 20. Mai
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255 1209

Mittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. MaiMittwoch, 21. Mai
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Donnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486-911080
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387
Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kammerbruchstr. 6, 52152 Simmerath, 02473/7371

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, +49225163443
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Zülpicher Str. 30, 52385 Nideggen, 02427/902244
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Str. 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445-852222
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, +49225174422

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271
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Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen

Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Zülpicher Str. 30, 52385 Nideggen, 02427/902244
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
0180/5986700

Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-
häuserhäuserhäuserhäuserhäuser

KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus Mecherenhaus Mecherenhaus Mecherenhaus Mecherenhaus Mecher-----
nichnichnichnichnich
02443/17-0
Marien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital Euskirchen
02251/90-0

Notruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzw..... Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts-
nummernnummernnummernnummernnummern

WWWWWasserasserasserasserasser- und Energieversorg-- und Energieversorg-- und Energieversorg-- und Energieversorg-- und Energieversorg-
ererererer
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443 / 49-0
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgungserversorgungserversorgungserversorgungserversorgung
0172/9860333
02443/494144
VVVVVerbandswerbandswerbandswerbandswerbandswasserwerk Euskirasserwerk Euskirasserwerk Euskirasserwerk Euskirasserwerk Euskir-----

chen chen chen chen chen WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
02251/79150
e-regio Entstörung Stromvere-regio Entstörung Stromvere-regio Entstörung Stromvere-regio Entstörung Stromvere-regio Entstörung Stromver-----
sorgungsorgungsorgungsorgungsorgung
0800/7087878
e-regio Entstörung Gasversore-regio Entstörung Gasversore-regio Entstörung Gasversore-regio Entstörung Gasversore-regio Entstörung Gasversor-----
gunggunggunggunggung
0800/3223222
RWE Rhein-RuhrRWE Rhein-RuhrRWE Rhein-RuhrRWE Rhein-RuhrRWE Rhein-Ruhr
01802/112244
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443/49-0
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasserentsorgungwasserentsorgungwasserentsorgungwasserentsorgungwasserentsorgung
0171/6353360

Kreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde Euskirchen
02251/799-0

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Samstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. MaiSamstag, 17. Mai
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 02254/834449
oder 0178 5362604

Sonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. MaiSonntag, 18. Mai
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 02254/834449
oder 0178 5362604

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann Hülsmann Hülsmann Hülsmann Hülsmann
/ Dr/ Dr/ Dr/ Dr/ Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller

Zülpich, 0152 34695490
Donnerstag, 29. Mai, ChristiDonnerstag, 29. Mai, ChristiDonnerstag, 29. Mai, ChristiDonnerstag, 29. Mai, ChristiDonnerstag, 29. Mai, Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt

Tierarztpraxis LuxTierarztpraxis LuxTierarztpraxis LuxTierarztpraxis LuxTierarztpraxis Lux
Euskirchen, 02251/2902

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Tierarztpraxis Kannengie-Tierarztpraxis Kannengie-Tierarztpraxis Kannengie-Tierarztpraxis Kannengie-Tierarztpraxis Kannengie-
ßerßerßerßerßer
Kall, 02441/1793

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
TTTTTierie rie rie rie rarztprarztprarztprarztprarztprax is  Draxis  Draxis  Draxis  Draxis  Dr..... Hüls- Hüls- Hüls- Hüls- Hüls-
mann/ Drmann/ Drmann/ Drmann/ Drmann/ Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

w w w . t i e r a e r z t e - k r e i s -
euskirchen.de/alle-notdienste/
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www.fs-grund.de

Wohnen neu defi niert  |  Die von uns zukünftig geplanten und entwickelten Wohnquartiere emittieren keine klimaschädlichen 
Gase, sind energieneutral und ökologisch nachhaltig konzipiert. Lassen Sie uns gemeinsam neue, zukunftsweisende Wege gehen.

 F&S concept 
Projektentwicklung
GmbH & Co. KG
Otto-Lilienthal-Straße 34
D-53879 Euskirchen

Phone:  +49 2251 1482-0
E-Mail:  info@@fs-grund.de
 www.fs-grund.de

   Geothermie  |  Wir nutzen die Energie der Erde  |  Tiefenbohrungen bis zu 400 Metern

   Solarpark  |  Direkt an das Quartier angeschlossen  |  Hocheffizient als Lieferant für nachhaltigen grünen Strom

   Regenwasserversickerung vor Ort  |  Verantwortungsvoller Umgang mit der natürlichen Ressource Wasser

   Dachbegrünung  |  Speicherung von Regenwasser, Nahrungsquelle für Insekten und natürliche Klimatisierung

   Öffentlicher Personennahverkehr und Radwegeanbindung  |  Intelligente Mobilitätskonzepte

   Ladeinfrastruktur für Elektromobilität  |  Schnellladesäulen mit 150kW Leistung

   Straßenbeleuchtung  |  Neu entwickelte Leuchtmittel zum Schutz von Insekten und Fledermäusen

   Einfriedung der Grundstücke mit Hecken  |  Umfangreiche ökologische Ausgleichsmaßnahmen

      Wir informieren Sie gerne über unsere Ideen, Planungen und Projekte


